
Gegründet 1852

Expedition : Langgafse No . 27

1ST7Souutag den 11 «. Uebruar

S-Mirth Heinrich HeuS von hi « in seinem Hause , Friedrich -

j,a6t 7 dahier , 8 Kühe , worunler
'
b

'
trächt '

g und 3 frischmelkend ,

Bekanntmaehnng

Plüsch - Garuitureu , bestehend in

« und Stühlen , « haislongs re . , in

F . Müller .381

Bekanntmachung . '

Donnerstag den 15 . Februar I . I . Vornrittag » 11 Uhr will Herr

Berschiedeue L

Sopha
' s , Seffel «

verschiedenen Narbe « .

Lt ein Pferd , gegen glech baare Zahlung verweigern losten .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1877 3 A . :

yggO Äa US , SecretarratS - AsWnt .

statt .
f

18 französisch - » - tte « nebst Spruugrahme « , Rutz -

baumene , ein » und zw - ith . nutzb . Kl - iderschräuke ,

i,n » » I « . See « e ,

12 spanische Wände ( Geste « Mahagoni n . Nutzb . )

11 .

Wegen Aufgabe eine - Geschäft - werden

60 Stück
fehlerfreie Stoffe , al - r Halb « nnd gauzw - llene

Sommer - nnd Winlerkleiverstosfe , Cachemire zu

Winterkleidern , leinene « leiv - rstoffe , « retou « ^ - ,

Regenmantel - enge , feine , französische Cachemires

(hell - und dunkclgran ) zu Ueberwürfen , Winter¬

mantelzeuge , farbig - Tuche , schwarze und farbige
» aumwoüe « - Sammet - , St - ppröck - , Tarlatane ,

Tüll , « r ^ pe , farbige Morgeukleider re . , nächste «

Donnerstag de « 16 . und Freitag de « 17 . Februar ,

vormittags » ' M und Nachmittag - 2 ' / » Uhr an -

sangend , im Auetions - Lokal - Fri - drichstratz - 6

gegen gleich baare Zahlung versteigert .
DerAuetionator .

Ui .

Eine graste Parthie « hristofste , b - steh - ud in

groste « u « d kleine « , runde « und ovale « Platten ,

Sau - idre - , Ddsilcr,aalen . Löffel und Gabel « ,

M - fs - r mit Elf - nb - iugriff - u , « hampagn - rkühl - r ,

Ragoutplatte « u . dgl .
IV .

« irea 30 ächte , - leg . Salo « - u « d Zimmerteppich - ,

Fustt - PPich - , 12 - leg . Goldrahmsptegel , Weibe und

rothe « ulten , O - lg - mäid - re .

« irea 20 feine Plumeaux und 30 Kederkiffen ,

Roßhaarmatratze « , eine groste Parthie Weitz, - « r ,

bestehend in « - ttüberzüg - n , Msienüberzügen ,

mehrere 100 Tafelgedecke , feine Tischtücher , B tt .

tüch - r , - irea 100 Dutzend Servietten , Toilett - v -

Gegenstände , Meitzzeug , sodann kupf - r « - « affe -

role « , Glas und Porzellan u . dal .

Di - G - g - nständ - werde « öffentlich gege « Baar »

zahl « « « versteigert .

Wir mache « die verehrte « Lotelbesitzer auf diese

B - rst - ig - r « « g aufnrerksa « . Die « egeustände sind

Montag de « 19 . Februar vsnMorgens 10 - 12 u ^ d

Nachmittags von 3 - 5 UV - zur » « sicht an - getz ^ lt .

Wiesbaden , im K - brnar 1877 .

i Marx Relnemer , fludioitutoren ,

। 51 Metzgergasfe 37 .

Mobiliar Versteigerung .

Dienstag de « 20 . Februar und ^ die folgende «

Tage , iedesmal Morgens 9 ' /, und Rachmittag -

2 Uhr « « fangend , findet die von uns bereits a « -

« oneirte

ßroße BfrfieißiTHiiß her Möbel
,

s . Z . i « NW Kdnigt » « urhaus zu Kiffingo « , im

Römersaale , Dotzheimerstraßc 9
,

WWEWW
Montag Abend 8 Uhr : Probe .

SämmtUche MitgUeder werden ersucht ,

puuEtlich zu erscheinen .
__ _ J1

Neue Coucordla «

Heute Sonntag Abend pröclZ 8 Uhr : Gesellige Unterhal¬

tung im Vereinslokale („ Teutonia "
, Marktstraße 6 ) , wozu

wir unsere vtrehrlichm unactiom und activen Mitglieder nebst AN -

«ehörigen freundlichst einladen . .
Der Vorstand .

15 Katz 1874er

AhrbleLehsrt K | « ikrwei » ,
Walporttzheimer !

Ä, ) nvun '

ä 20 , 30 , 40 und 50 Liter haltend , ä Liter 75

und 85 Pfennig mit Fatz , aceisfrei , sind aus der

Sand zu verkaufen im Auctionelocal Kriedrich -

stratze 6 . Der « u - tio « ator .

381 F . Müller .
________



Wiesbadeuer Lagblatt .

Deutscher Hof .
Cpeti

sine trän '

Senate

7895 Chr . Bender .

Vorzügliches 7880

1* “ •» w » uu uci -n„L,
W . Speth , Langgoffe z

™ vor

I1 ilft . Hiess ,
7862

Mnachts - ZZockbier
Jimanb

__ ______ ___ Jos . Cloutl .- — —— ------ —— —— ----------- tint gebilb
9iunrfnhlt > n ? Dual . , febr ftücfret ^ . f! Utatni ,

klemgemachteS Tannenholz Schalt für

^ Untztt . upk 18 sind vme » artoffrln zu barsm . 7i tin hirfig »

Harzer Kanarien - ’ Ä “
« *

*“ ! & ?
Am . rt . ft . r „ ,n . . . . .

' . . . . .. . !? 6in et »

71

km M■» m « uehangriditlQ <u ta .itrn gOutpt vofne . guffe 3 . 7!
-«sucht AI

Bdolphsill . e.
^ ' ü Möbelkarrnche ' , zu verkaufen zpäfliergaffe 5 .

Müuser
hmschastl

* r für Schwär,br ° d , Vff « r ! -
* | ngffiggBJ

(Sin ausgezeichnet wohlschmeckendes und leicht zu vertragendes
langes Roggen -Schwarzbrod ist zu erhalten Metzgergaffe 25 ;
dasselbe ist sehr zu empfehlen .

’

7885 Mehrere Schwarzbrod - Esser .

Bock - Bier
wozu freundlichst einladet

„ Biebrich , den 9 . Februar 1877 .
7652 '

Vorzüglicher , mousfirender Wein wird , weil die StiquetK
bet Flaschen beschädigt find und letztere sich deshalb auf die i
? °^

->
er « nen , zu 1 Mark 50 Psg . die */i und zu 80 $ 6

/» Flasche abgegeben . Näh . Expedition .
'

Frankfurter Pferdema

qq ^
* * * ^ Niedrige Nummer ) ä 3 Mark bei

Meuchen zum Anzünden , empfiehlt zu den billigsten Preisen
z8j2

_____________________
P . Blnni , Grobenstraße 2

”

Restauration Willy .

rxÄe «
b
, blr btei SastnachtStage verabreiche ich ein vorzüa -

Glas Lagerbier aus der Mainzer Actien - Bierdrauerei
iu l2 Pf . , sowie einen reine « Hallgarter zu 30 Pf .
g ( r ® laS -

_______________ -
_________________ 7886

Theater dahier
ist i 50 Psg . käuflich in den sämmtlichen hiefigen Buchhai
und bei Th .-aterwachtmeister Lenz im Theatergebäude .

Restauration Poths .

Von heute Sonntag an :

Grosse närrische Damensltznng
von dem beliebten Mainzer Gesangverein .

Zum Bayrischen Hof .

Fastnacht - Dienstag :

BSr Grosse Tanzmusik . 2g

Kindern \
Ritter ,

sine kath .

t auch le

sMaft "

Siel ® iti <

10

Mehrer
durch A .

Stell

Anfang 4 ' /, Uhr . Ende , wenn ' « aus ist .
Zugleich empfehle während der Fastnachtstage gutes Bockbier

Z88 ! __________________ _ M € . Riess .

feuerfester LMrank mllm zu oe , kauten . ‘Jt .lb . r» xp . 7!
SöoejptaBe Nr . 15 find tin fettes Schwein uno 6

Lapins zu b ^tfuufen .

Ruhrkohlen ,
seh ' Scheich , find zu 18 Mk . per Fuhre von SO Cent
franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch über die 8
waag -. ) zu bezi -hen . j

Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Buch
, - ------- . Scheitholz , in beliebigen ® r6feen geschnitten und gehackt , i

aus der Mainzer Aetien - vierbrauerei , ff ” *
<lfsteinfreie Nußkohlen zu

sowie Hausmacher Wurst und Solber - I Toge - pr ifin .

steisch bet Chr . Weber , % blerSra6e 19 . 7882

em vom

[eien Freu

Otriörtii
Wohnung

| Beiloren

Mligeben
launuSBta

Bock - Bier .

Anker9 Neugasse .
Während der Fastnachtstage r

Vorzügliches

Sin Jalouste - Ladeu (2 Flügel ) , ca . 2 Meter hoch , 1 M 9K £
6reit , wird zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe deS Sri
unter A . W . /8 bei der « xpeditwn d . Bl . nieder zulegen . 7k

Sonnenberg No . 137 fleht eine junge , hochtri

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , L 2
gaffe 10 , entgegen . F ' lin

._

liift Abend

Hir « er - Z

Ht- selbl »

nie Bei

Hank de »

Zwei sra .izoflscoe Bettstellen , sowie ein nuflvaum - lack̂ RWjin , <
« leiderschrank find zu verkaufen Göthestraße 4 , rechlS Rkibttmcr

75kBonne, s ,

Mnsahrrn ,

____ _ ________________________ _ _______ Nn get
etn ttnchu, . setetderschrank uno eine zwcischiaf . Bettft « du hauSs

billig zu Nerkauien . Nob . Selenenstratze I , Parterre . 7kMainzersti

deutscher Hof . I .
Heute Sonntag den 11 . Febru ^ rst

^

Fastnacht - Dienstag , aus vielseitiges B - rlange « r Vorstellung im StiftskelljEä
( . rnsse nfirrkrii » lU . m . nvIl . I

„ Der 1 ‘ nrUer TaugenleM ^

„ Dur >när/ier » , Dieartle “
,

Stete CiSanfragen , von allen Seiteri “ nroa ^

mich gerichtet ,
----

beantwortend theile ich hierdurch mit , daß ich ein kleines Oa -
nur mühevoll « emgekellert habe , aber damit schon längere Stilmilbe G
komme , bis Norwegisches Eis Ende April oder Mai anli

-----

und habe also weiter ein großes Quantum nördliches
angekaust , so daß Niemand in Verlegenheit kommen wiri >
er seinen Bedarf für die Saison nehm . n soll ; selbst ganze W °
Von 200 Centner werden abgegeben .

8 8

7884 H - Weine , Konditor , Spiegelgassi
Der plan Öes Zu ^chauerraums im «Köi

Restauration Dietrich ,
Seh wal buch erst rasse 19 .

Son heute ab ein feines Glas Exportbier , sowie gute «
® aftlbP steht auch ein gutes Billard zur

gefälligen Benutzung .
*

7858

Berliner Pfannenkuchen
,

gwWtltt , Mutze « und Mutzel - Maudel in v - rjch,ebenen
tzullungen bet
7883 H . Wenz , Conditor , Cpiegelgaffe 4 .

ftiotiz



Expedttiau r Sattflflaffe Ao - « 7 .

ahn -

lchhai

Also - ochttr Bertha

ehackt ,
et » ju

lloutl

ino 6 6
n

ffe 3 . 71

« , IM

Demai
rf bei

M « ffe 1

6ti quelle
inf biti
•80

, M

777 WNtwr mit zwei unerzogenen Rinörtn , welche schon
Ä

”
krank baniebctliegt , bittet wohtthätige MenMn

o ’A - uta - in ffOvKö 9 \ > nhr 7RK1

pe i _ 4 . _ Eine fleftfcie © oiiVetttatite # eine

Gesucht : gottWV oder « tttDetfl & ttuttitt ,

In der fidelen
„ Klappe “

Ein zuverlüsfige ; Heizer gesucht . 7890

Wiesbadener Mctallkapsclfabrtt A . Flach .

Ein Schtofferlehrling gesucht Faulbruimeiistratze 8 . 7893

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit

die traurige Mittheilung , baß unsere liebe Frau , Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter unb Schwester ,

Catharina Merle ,

nach langem Leiben heute Nacht sanft bem Herrn entschlafen

ist Um stille Theilnahme bittet

Im Namen bet Kauernden Hinterbliebenen :

Conrad Merte .

Gleichzeitig machen wir statt besonderer Anzeige bekannt ,

das * die Beerdigung am Bonntag Nach¬

mittag um 3 Uhr vom Sterbehause , Schul¬

gasse 7 , ans statt findet .

Wiesbaden , bett 9 . Februar 1877 . 7863

iaere M Iilde
°

Gabem MH . ssnedrickstr .
"

19 bei Wwe . Denker . 7854

Mai «
' ' - J ‘ * ■jm " ' - Colporteure ,

mehrere tüchtige , welche 60 Mark Eaution pellen können , werden

sofort für fleine Touren gegen sehr hohe Piovifion gesucht . Ge¬

schäft nur bei Kundschaft und nicht mit Oeldruckbildern oder .W

schuften . Fronco - Adreffen H . P . 80 postlagernd h er . 7859

In einem hiesigen Bankgeschäft ist Per Aprü eine

Lehrlings Stelle
- i besetzen ; gute Schulbildung erforderlich . Gef . Franco - Ofsetteu

unter A . N . 99 besürdert die Expedition d . B . 7878

Verlängerte Frankenstraße von I . Egenolf wird ein Schuh¬

macher auf Woche gesucht . « n « Mn i «r 7R71
Gesucht 1 junger Kellner d . A . Eichhortt , Mühlg . 13 . <871

Für W hiesiges Geschäft wird ein Küfer oder ® <Mn «

Packer mit ständiger Atistellung gesucht . Offerten vermittelt die

7889 I » xpedition d . Bl .                    _ 12 ”2

-ckreich . d Mainz , eine perfekte R - ftaurati - tts ^ Schitt gegen

nenholz gchalt für nach EmS zum l . März , S Köchivu - tttorhiesige
-eisen Mäuser zum 1 . April , eine feine bürgerliche KSchiu tür ein

braße A hmschastshanS nach Biebrich lsosoriseme « affeerSchittfür

» Cent verloren ein wollener « iaverschuy und Strumpf . Gegm

: die tz klchmmg abzugeben Kapellenstraße 9 .

°temanb rum Wecktragen gesucht Baynhosstrage 10 s .

Ein Monatmädchen wird gesucht Schwalbacherstrgße 19 , Vorder -

kel . 8 W , links , 1 Stt -ae .
/ Z4

^ ^ 4r «raße 33 . _____________ —

trrlöe hiermit an , Mb Alles , was ich der Ehefrau des Elsen -

e * k . Seanden N . Pfeifer zur Ehrenkränkung nachgesagt habe ,

L Abend frische Leberklötze mit echter Trarbacher I

Hraer - Sauee . Außerdem ein fefcheS , reingewaschenes I i

i * lM6mdi « n , f«» i< lauft - Sarmoni - Mufl « ™ » I « «

rte BeMcmma . _____ ____________ —

Donk dem m . n Trarbach , baß er mich m seiner schüu - n

laOabe vom . Josef im Schnee
- so reingewaschni hat .

828 _ - — — — --

lichrs
toi » ,

anze W«

egelq «^
l eKÖli

-- L--- ■
so . 19n -n . hrn Rest des Wintet - AbonnementS I Gesucht : Mädchen , welche kochen können , sowie Kinder - unb

^ T^
sSP - rrfitz , Rr . 120 , für den Rest deS hinter « ° ° nnemems '

durch h . Bßcbborn,Mühlgaffe 13 (Thoreingarg ) .

k nk ? - * Üb ' tei g
QM # , Ein einfaches , fleißiges Mädchen vom Lande und ein HruSmädchen

Kcl ffTnnliOTl verschiedene Rayen , a >S : Krdpfer , B ^ detien ,
Stellen ; auch wird ein Mädch ' N für einen einfachen Haus -

« X TaUUen , Brieftauben rc . : c. , billig abzugeben Schwul , fuchen Stellen, ^ ch
^ b Al . yer Wwe . , Oueistr . 2 .

---- - I Mädchen , tüchtige , welche bürgerlich kochen tönn n , olle Haus¬

arbeit verstehen , suchen sofort Stellen durch Frau Birch , B

bofsttoße 10a . __

Gesucht
_J M donnemves Hoch soll fahren in die Elisadeth ' Nstrape 9 dem I fin mvblirtes Quartier , 4 - 5 Zimmer ° d " ^ Nt llüche , in der

mü Freunde P . . 1 zT . m zu s ' inem heutigen Geburtstage Nähe des Pall » zum 1 . oder 15 . Marz auf 2 - 3 Monate

Pott fttillen Verebreru . 7836 I
Nähere » in der Expedition d . Bl .

0,rxumi .— --------------------- i I -flam 1 . April wird eine umnäblirte Wohnung von 8 geräumt

- J gen Zimmern , Balkon , Garten , in freier Loge zu miethen ge uch .

m kW - — “ w -

i« W,ligeben gegen Belohnung im Gartenhause zum . Alleesaal , I Mouergaffe 8 .
-- — ----------- —

itTAmnuSüraße 3 . ________________ ________ Hochstütte 20 sind mehrere LoglS zu vermiethen . 7887
------- — ---- - ,    A * 7867 I x -r ’* ’’

h 17
'

mehrere Logis zu vermiethen . 7863

orbet * । | » mw « ?6 «,4 -V» t
”

6e27 $
' dl

“
OMulk « f « « „ 1« ^

53 . » ad,m . em Ammer , | « le ein ,

kcküne Mansaide sofort zu vermiethen .

n,.bi»

"
äu . » e . f >JiL

"
™ « iÄjljjfÄJ ' Ä I Eine

S & äSfc 6 » « auf 1 . 1“ » « ” * • » *

bei « . . I M

M !alh . Lame wünscht (event . nur Tugs über ) bei emer Mieren

such leibenden Dame gegen angemeffene Vergütung Stelle als

ilichafterin . NäbereS Expedition .      7838

kü Glück und Segen dem bravm
^

,Bans « k

n Der Klappe Stör « .

-----
ptin hiesig ' , Hotel , ein Ziwmermaomeu

’

— "
7 mhrere « ü » eumSdchett gegen hohen Lohn durch « Itter s

1 iU ! Plaeiruugs vureau , Webergaffe 13 . 1

______ l
’

gitt einfaches , braves Mädchen vom Lande , welches schon btt I

^ SPTjlHtibetn war , sucht eine Stelle zu Kindern oder für allein durch

•'
B

$ ile?ebilM ? $ ?b1« i sucht auf 1 . Eine Stelle M Ewtze

vettstqdn Hausfrau , als beffere Boane ober als Gesellschafterin . Näh
^

tte —
^

Ein
^

Mäbchen ^ welches kochen kann und Hausarbeit versteht , wirb

« sucht AdolphSallee 11 , 2 . Stage . . .
' 2 « « I

„ Ein braves Mädchen gesucht Bahnhofstraße 10 a ^
Laden . 786

^

Stellen suchen : Kächtonen , eine tü
'
chttge RestamationS -

^ Mchin , ein ges . tz' er Mädchen , welches gut fränzvsilch spricht ' «

rechiz iikleideimachen und Frifiren bewandert ist , als KammerMgfer oder

75fSonne , sowie gut empfohlene Hausmädchen , lm Mhen und Bügeln

;
-----

7A erfahren , durch Bitter ’ « PlacirungS -Bureau , Webergaffe 13 . 33 / I
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Gxp - dUt - ur gattnoaffe No . 27 .

/ Brehms Thierleben

/ Zweite Auflage i

/ mit gänzlich umgearbeitetem und erweitertem Hext und grössten theils ■

/ neuen Abbildungen nach der Natur , umfasst in vier Abtheilungcn eine 1

/ a .llg -ern .eine Kunde der TKiex ^ relt j
/ aufs prachtvollsteillustrirt 1

und erscheint in IW iräohentliohen I.ieforuttgen zum freu von 1 Mark . 1

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig . J

Cnrh au s - Kunstausstellung
Wiesbaden .

Geöffnet von Morgens 9 bis Nachmittags 4 Uhr .
Von */rf > bis l/ «S Uhr Abends :

Grosse Glasstereoscopen - Ausstellung .

Neu ausgestellt :

Schurig : „ Fertig zum Aufsteigen
“

; Reimer : „ Die

Dressur “
; Lichtenheidt : „ Zwei Mondnachtlandschaften “

;
Müller - Lingke : „ Winter "

; Kreutzer : „ Sonnenunter¬

gang
“

; Gr enau : „ Im Kloster “
; R a u d n i t z : „ Erwartend “

;
Otterbeck : „ An der See "

; Deiker : „ Hirsche und Rehe “
;

Heydendahl : , Mondnacht “
; Lankow : „ Im Winter “

;
Müller -Lingke : „ Dorfschenke aus Ungarn “ etc . etc .

NB . Das grosse Schlachtenbild von Colitz : „ Gravelotte “

bleibt nur noch einige Tage ausgestellt .

7857 C » Merkel .

1 M . 86 Pf .IknSpf . , Paar

8 „ SO

1
2
2

90 „
40 „
50

Wei « Etiauette « alle Sorten , sowie all - in d -r Llihographie

tiodomnietiöett Druckarbeiten fertigt , schnell und geschmackvoll
unter

den beigsten . Preisen die Lithographie und Druckerei von
'

Louis Roth & Sohn , Rümerberg 17a 785b

Dülelbtz find Rechnungssormulare & Zlliethnerträge stet « vorüch ^

5 :s \ 2
M #

.5 ^ /4'
6

Zur Ball - Saison
euipffehlt :

Tarlatans & Mull * in den neuesten Farben k Ml . 70 Pf .

€ » eslickte Gaze , baumwollene & seidene

Atlasse .
Atlass - Pellerinen «& Eiswoll - Tucher .

Seiden - de Sammtbänder , Cravatten ,

ChAles , Flchus .

Rüschen in sehr großer Auswahl .

Kragen <fc Manschetten , »stete chlererstofse .

Eine reichhaltige Auswahl i «

Blumen und Gmrlanden
gu auffallend billigen , streng reellen , festen Preisen .

Wiener Glaes Handfchnhe

Maa ? Kaufmann ,

361 Lauggasse 8c .

nge Platanen find z « v - rkau ^ a

Vorläufige Anzeige !
Im Laufe der nächsten Woche läßt

Herr Ph . Sulzer wegen Auf
gäbe feines Geschäftes seine noch
vorräthigen Waaren « Vorrätbe , be¬

stehend in Kurz - und Mvde - Waaren ,

fodanu verfchiedeue Möbel u . dgl m ,

im Hause
_ _

W Langgasse 13 3B6

öffentlich verffeiger « .

Mar ® 4 * Heiitemer ,

51
_____________

Auctionntore « .
_______

Gesangverein „ Union * *
.

re Fastnacht - Dienstag : «Ärotze humoristisch -

IM earuevalistische Abend - Unterhaltung
)( )& & nebst Ball im „ RSmersaal " mit kl belst reich .

haltigem und närrischem Programm , wozu wir unsere

LÖCTjgV verehrl . Freunde und Gönner fte ndlichst einladen .

-Karten für Herren nebst einer Dame 1 Ml , jede

folgende Damr 50 Pf . , sind zu haben bei den Herren
V/X Gastwlrth Jficolaf , Römerberg ; Friedrich ,

VtYa Röderaüee ; Fuhrmann , Rvmerberg ; bei Th .

/ / W 1 Hpranger , im VereinSlolale zur Stadt Front »

1 / '
Ü > furk ; Buchhändler Röntgen , Faulbrunmnstr . 1 ;

in den Expeditione « des Wiesbade « er

Tagblattes - nd Auzeigeblattes , sowie Abends an

der Kasse . Kossenpreis für Herren 1 Mk . 80 Ps .

Anfang » Uhr . - « asseuöffuuug 7 Uhr .

MT DaS Nähere durch die Plakate .

M » Masken haben Zutritt .

211 Iber Vorstand .

Rheinweine ,

Flaschenverkauf ,

per Flasche (8/4 Liter ) 60 und 7S Pf » ,

t mJvM . 1,10 und 2,SO Mk . »

auf Wunsch frei in
'
s Haus geliefert . In

meiner Weinstube per halben Schoppen von

20 an . Achtungsvoll

< ’
om *

. Ovels ,

779i MichelSberg Oa .

Fr . « roll , Dn ( | hipr
Röderstrasse 3 . IIvvIbWbvI Roderstrasse 3 .

■ WS der Mainzer - Aetien -Bierbrauerei
- \ s» SdK , wird am Fastnachi - Ssnlitag , Montag und Dienstag

- « zu 18 Pf . per
»/, Liter verzapft . 7861

i
'

Braunschweiger Honigkuchen srrsch angetommen
? Schillerplatz 2a im Hinterhaus der Herrn Hast . Schirg .



Wiesbadener Lagblatt .

Meteorologische » eokschtungen der Station Wiesbaden .

Grad R tcbudtt

Krankfurt , 9 . Februar 1877 .

flnb auf 0

60 — 66 Pf .
20 FrcS .-Stücke
Sovereigns .
Imperiales . .
Dollars in Gold

Dank .
Durch Herrn Lehrer I . H . Conrad 80 Mark Reinertrag einer in

Wallau veranstalteten Abendunterhaltung für die Nogat .Ueberschwemmten
richtig erhalten zu haben , bescheinigt mit bestem Dank

Wiesbaden , den 9 . Februar 1877 .
v - Wurmb , Regierungs -Präsident .

_ _ Mrchsei -sanrse .
Amsterdam 169 .96 - 90 6.
London 804 .55 - 65 —66 b.
Paris 8135 - 40 86 b .
Wien 165 .80 B .
Frankfurter Bank -Disconto 4.
Reichsbank -Diseonto 4 .

Auszug aus de « Civilstaudsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

9 . Februar .
® r b o r e n : « m 6 . Febr ., dem Kaufmann Fran , Bellos - e. N .

Wilhelmine Caroline Helene . — Am 5 . Febr ., dem Vice -Feldwebel Fran ,
Z ° strow e. T ., N Auguste Marie Wilhelmine . - Am 9 . Febr ., dem Land -
widh Ferdinand Reinhard Faust e. S . — Am 9 . Febr , dem Herrnschnetdrr
Hemrich HaaS e. T ., N . Frieda Helene Caroline Pauline .

- Aufgeboten : Der Landmann Wilhelm Martin Klöppel von MapperS -
^ in , A . L ^

-Schwalbach , wohnh . , u Mappershain , und Mari « Gertrude
Bester von Barstadt , A . L .-Echwalbach , wohnh , u Bärstadt . — Der Bäcker
Johann Jgna , Atzlbach von Gaulsheim , Grvßherz . Hess . Kreises Bingen ,
wohnh . dahier , und Louise Wilhelmine Rausch von Laufenselden , « .L .-Schwolbach , wohnh . zu Laufenselden .

„
Gestorben : Am 9 . Febr ., Jean , ® . des Schuhmacher » Josef Rink ,alt 11 M . — Sm 9 . Febr ., Catharine Elisabeth , geb . Stephan , Ehefrau bei

Rentners Conrad Werte , alt 75 I . 13 T . - Am 9 . Febr ., Wilhelm Jacob
Geora , S . des Cementarbeiters Wilhelm Hartmann , alt 8 M , 9 T ,
steperteir -Tntwurf der Königlichen Schauspiel « mt 11 . bis 19 . Zebruar .

Sonntag den 11 . : Das lüderliche Kleeblatt , oder : Der bös « Geist
Lumpacivagabundus . Montag den 12 . ; Zum Erstenmale : Historische
Lustspiele . • Die Versucherin . Dienstag den 13 . : » ladin . (Anfang4 Uhr .) Mittwoch den 14 . : Ferreol . Donnerstag den 15 . : Neu ein .
ft « bitt : Jphigenia auf Tauri «. Freitag den 16 . : Neu einstudirt : Lorbeer¬
baum und Bettelstab . (Herr Haase , als Gast .) Samstag den 17 . :
Ein Glas Wasser . ( Herr Haase , als Gast . ) Sonntag den 18 . : Der
Trompeter von Säkkingen . Montag den 19 . : VI . Sympbonie -Concert .

c . « eld ^ aursr .
Soll . 10 fl .-Gtücke . 16 Rm . 66 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 * " ----

Tagchs - Kkttlrnder .
Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgen »

Diß 9 Uhr Abends .
Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colounade ) täglich von

Morgens 10 bis Abends 4 Uhr geöffnet .
» Uerthums -Museum . Geöffnet Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag »

von 8 — 6 Uhr .
' Heute Sonntag den 11 . Februar .

— UL
« firilten . JJerfin . Vormittags 10 ' / , Uhr : Probe für Tenor und » aß ( 1. und

2 . Chor ).
Kurhaus ju Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr -

Extra -Concert (stöler 8eia ) .
s

Kathalischer Kirchevchoc . Abends 8 Uhr : Humoristische « brndunterhaltun «mit Ball im »Römersaal « ' .
8

Neue Concordia . Abends 8 Uhr : Gesellige Unterhaltung im Bereinslokale
(»Teutonia " ) .

Wirsdadenrr Männer -Gesangverein . Abends 8 Uhr : Maskenball in den
Sälen des Castno -Bebäudes .

Thalia . Abends 8 Uhr : Vorstellung im »StistSkeller ".
Kriegerverein , .Allemannia " . Abends 8 Uhr 11 Min . : Großer Maskenball

im »Eaolbau Schirmer " .
Königttche Kchauspiele . 31 . Vorstellung . ( 91 . Vorstellung im Abonnement )

. Das lüderliche Kleeblatt , oder : Der böse Geist Lumvaci -
vagabunduS . " Komisch « Zauberpoffe mit Gesang in 8 Akten von
Nestroy . Musik von A . Muller .

« esangverria „ Kängerlust " in Aotzheim . Abends 7 Uhr : Conrrrt mit Ball
in der »Krone " .

Turnverein
in

^
» onnenberg . Abends 8 Uhr : Großer FastnachtSball im

Morgen Montag den 12 . Februar .
Mdchen -Ieichnenschutt . Vormittag » von 10 — 18 Uhr : Unterricht .
Mcilien -Verein . Abends 7 ' / , Uhr : Probe für Sopran und Alt ( 1 . und

2 . Chor ) .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wochen -Zeichnenschulr . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Letzte « Carnevals Concert .
Kaufmännischer Kerein . Abends von 8 - 9 Uhr : Französische Corresponden »
ryuagogen -Gesangverei » . Abends 8 Uhr : Probe .
Allgemeiner deutscher rchueiderverei « . Abends 8 ' / , Uhr : Dersammluna bei

Sando, , Grabenstraße 24 , 1 Stiege hoch .
10

Königliche » chauspiele . 32 . Vorstellung . (92 . Vorstellung im Abonnement .)
Zum Erstenmale : Deutschs historische Lustspiele : »DaS hevß Eyßen "
Schwank von Hanns Sachs . (1618 .) — »Die ehrlich Bäkin mit
ihren drei vermeinten Liebsten . " Fastnachtspiel von Jakobus
Ayrer . ( 1619 .) — Hanns Wurst der traurige Küchelbäcker
und sein Freund in der Roth . " Lustspiel in 1 Aufzuge von
Gottlieb Prehausen . (1729 .) - »Die Versucherin . " Lustspiel in
1 Aufzuge von G . von Roser .

# SorrrrtagS ' Plattdereierr .
Das wird schöne Geschichten absetzen ! Hätte ich nur meinem eigene «

Kopf gefolgt und mich nicht durch die , allerdings wohlgemeinte , aber
doch nicht wohl überlegte Ansicht meiner Braut über allgemeine Ebn
irre führen lassen . College Anton , der Doctor , der mit dem Dociai
Johannes , über den Werth des Schlafes und seine Anwendung bei Kurz¬
sichtigkeiten — nicht mehr einig , ja soweit auseinander geht , daß em
jLuell im Austernsalon als einziges Rettungsmittcl erkannt , hat mii
gebeten , ihm zu secundiren . Nachdem denn auch heute zwischen un «,
nämlich dem großen Secundanteu des Dr . Johannes und mir , die Korkea -
zreher gewechselt , kann ' » loSgehen . Hoffentlich wird mir doch mein Docl «
nicht zuerst beet werden , oder gar einschlasen . Die Sache isi von weil
tragenden Folgen begleitet : Aber , A . ist gesagt , B . muß gesagt Werdern
wenn wir , d . h . der Doctor und ich , unterliegen sollten , — dann ! -
fahr '

hin du schönes Land , da » mich geboren : die Liebe war Schuld
daran ! Ich werde immerhin noch so viel '

Kräfte besitzen, um aus dem
Regen und der Traufe in die „ Klappe «

zu kommen ; — und sollte mit
dieses mißlingen , was mir in der Eifel und am Hundsrück schon passittr ,
dann werde ich mich aber eben so sicher Vertheidigen , wie ich eS s. Z .
schon einmal an der Mosel versuchte . Auch auf die Gefahr hin , daß ich
von der Candidatenliste für die Aelteste gestrichen würde . Schon will
mir ' s überhaupt scheinen , als wenn diese glückliche, noch im Raubrand
vorliegender Jugendträume schwelgende Tochter Evas meiner Gegen¬
wart ebensoviel Aufmerksamkeit schenkte, als wenn ich auch gar nicht d-
wäre , und sich in anderer Gesellschaft glücklicher fühlte . Ich kann doch
nicht dafür , daß mich die Natur vernachlässigt , und meinen Ge -
dächtnißkasten nicht allseitig in einem geschloffenen Etuis gewachsener
Haare hält . Auch dafür kauu ich nicht « , daß man in meinem Umgänge
sofort die Erfahrung macht , wie ich in der Wahl meiner Eltern unvor¬
sichtig gewesen . Der Mensch ist doch kein Adreßbuch ! — Daß wir
Groß , und Weltcurstädter an den s. Z . glücklichen Erfinder der großen
Idee , uns mit Namen und anderen Zuthaten in verschiedenartigen Reihen
cor die Fronte zu führen , viel weitgehendere Anforderungen stellen , mit
die Karlsruher , das ist eine abgemachte Sache . Ein solches Buch muß
unter allen Umständen neben der Genealogie aller bestehenden , sowie
noch in oxs begriffenen Häuser die Stammbäume in aus . und absteigen¬
der Lime nachweisen , die Wappen der die einzelnen Leibeigenen regieren¬
den und mit Brief und Siegel belehnten Oberherren , sowie deren Ahne »
reglstrlren ; zugleich muß angegeben sein , ob der Bewohnte ledia oder
verhetrathet , wie alt , ob griechisch, römisch , alt - oder dcutschkatholisch sei,oder gar gegen baares Geld kaufe - (ein Feind eines gewiffen Vereins ),ob der Mann Töchter habe , wie alt , ob schön oder häßlich , vielleicht auch
schon ererbt , ob die Ckaflen - oder Einkommensteuerrolle die Namen tu
den ihrigen zählt , ob der Mann häufig zur Kirche geht oder andere
Meffen sreczuentrrt , ob Madame und Fräulein Töchter Bälle und Eo »

Eilwerge « .
A b gang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Dick

Rachnnttags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Carnbm
Ankunft : Von Samberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 M

» «-w ® . - «* *

1877 . 9 . Februar .
6 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends

Barometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkett (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenmenge pro Q in par . Sb ."

334,82
+ 8,6

2,54
92,4

W .S .W .
schwach ,

bedeckt .

884,18
+ 6 .4

2,81
659

W .
mäßig ,

bedeckt .

888,76
+ 6,0

2,66
86,2

W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

3,0

8 ^4X
~

+ 6 .00
2,50

81,16

. 16 , 24 — 28

. 20 , 86 - 40

. 16 , 75 - 80

. 4 , 16 - 19
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arte besuchen , ob die Domestiken ost wechseln , überhaupi — und die

Anforderung stellen wir mit Recht an «in A d r e ß buch — daß «6 außer

bem nach Wortlaut und Begriff seines „ Solls ' erforderlichen Inhalte

Alles daS enthalte , was ein Berufener ober Unberufener zu „ Haben
"

nut wünfchen kann . E - genügt biefer Antrag vollkommen , wie e8 benn

aud ; unseren nächsten Juristentag beschäftigen wirb , die neu eingeführten
Formalien bei Einläfung eines Wechsels festzustellen . Der Referent ,

ein in den Annalen jenseits des Zugmantels als gewandter Geschäfts -

Mnn bekannter und in Wechfelsachen wohlerfahrener Finanzier , stellt

neuerlich die Anforderung , daß die Uebergabe deS Wechsels mit einer ,

nach Lage der Sache und der vorausgegangenen Abwickelungen in Ein -

flang zu bringenden feierlichen Handlung zu bewerkstelligen fei . In

gar keinem Zusammenhang hiermit steht die Trauernachricht von dem

unverhofften Gerücht , die eine KirchhosSmaner habe sich gehängt . Wenn ,

« je der Mann für
' S Volk mit Recht behauptet , ein solches Uebel epi¬

demisch geworden , dann kann auch einer auf allerneutralstem Boden befind -

lichen Mauer nicht verargt werden , wenn sie einige Schwankungen nach

rechts oder links oder gar im Centrum macht . — Hier sehen wir wieder

die Ersparungen . Hätte man vor Jahren schon dafür gesorgt , in die

Bibliothek deS BauamtS ein gediegenes Werk über schwebende Umfassungs¬
mauern anzuschaffen , dann « ar dem dienstbefliffenen Techniker die Ursache
und daS Mittel an die Hand gegeben , die Handlungsweise der römischen

Handwerker auf Bestand für Zeit und Ewigkeit zu prüfen . So aber ist
die Sache eine andere und e« wird nun einer aus mindestens einigen

Mitgliedern verstärkten FriedhosS -Commission und auch wahrscheinlich
mehrerer Schrägpseilcr bebtttfen , bie einmal schwankende Sicherheit wie¬

der zu erlangen . DaS war auch noch nöthig ! Hatte ich mich schon gefreut
auf die Einweihung dieses gemeinschaftlichen Platzes . Soll uns jetzt ein¬

mal einer die Toleranz streitig machen ! — Und nun zum Carneval . Es

ist eine ganz unehrliche Absicht , zu behaupten , der Carneval liege lahm .

Im Gegentheil ! Wenn auch nur der Sprudel sich deS Besuchs eines

Geschwisterkind « Vetters vom alten Joeu « zu erfreuen hatte , dann ist

aber doch dessen beste Ausnahme hinlänglich bewiesen und sogar festgestellt ,

daß einige in ihrer — auf dem Buchhändlerwege erlangten Begrüßungsrede
so herzliche Theilnahme an den Tag gelegt, daß ihnen daS gewachsene
Wort auf der Zunge erstorben und mitleidige - Lächeln deS hohen Gastes

veranlaßt habe . Ja , ja ! ich habe es immer gesagt , daS Redenhalten ist

nicht Jedermann « Ding ; ebenso wie die Ehrlichkeit meines Collegen .

Hat der über Reinfallen doch kein Wort gesprochen und behauptet steif

und fest , nicht gefchlafen zu haben . — Ich habe für ermäßigte Preise zum
Maskenball « Einladung bekommen ; Montags werde ich den Römer

Jaeob — wie alljährlich besuchen , Dienstags der Damensitzung beiwoh¬

nen und Mittwochs — meinen Häring effen .

Ferdinand , der alte Plauderer .

» Der Kaiser wirb , wie das „Berliner Tagblatt ' meldet , nach den

vorläufig getroffenen Bestimmungen , in der dritten Aptilwoche d. I . , wie

gewöhnlich , sich zur Erholung nach Wiesbaden begrben . Bon Wnsbadkn

ui beabsichtigt der Kaiser alibann ben RenhSlanben , IpecieU Straßburg
unb Retz , seinen Besuch abzusiaiten . Der Kaiser gedenkt auch m diesem

Zähre EmS und Gastein wieder , u besuchen . .
? Polizeigericht vom 10 . Februar . Im October betrat eine

Lumpen - und Knochensammlerin au der Mamzerftraß « mehrmals verschiedene
« ecker, was , obgleich dieselben abgeerudtet waren , nach der Feldpolizei -Ber -

orduung vom 11 . Mai 1872 strafbar ist . Da » Gericht erkennt auf eine Strafe
von 1 Mark 50 Pfg . — Wegen Entwendung von 6 Kumpf Aepfel au der

Bierstadterftraße wird «ine Fran zn einer Geldstrafe von 8 Mark und in

die Kosten verurtheili . - Am 12 . October ist ein Fuhrmann , der auf eine «

mit Kie » beladenen Wage » und zwar ans dem hiuierru Thelle desselben ruck ,

liug » saß , die abhängige Marktstraße entlang gefahren . Auf Grund der dienst -

eidliche» Aussage de » betreffenden Schutzmannes wirb bk Eontraveutiou al «

erwiesen angesehen und der Beschuldigte in einer Geldstrafe von 6 Mark

und in die Kosten vernrtheilt . — Zwei Dienftmäuner , welche bei Ankunft
de« Zage » der Nass . Eisenbahn vom Standplatz weg bi » in die Mhe de»

Eingang « zum Perron ginge » , wurden in eine Geldstrafe von je 6 Mark

genommen . Beide hatten hiergegen Widerspruch erhoben und richterliche

Enlscheidung beantragt . Bor Eintritt in die Hauptverhandlung erklärte » die

beide » Angeklagte » , ihre erhobene » Einsprüche zurückriehen zu wolle » . ® ;e

erkannte Strafe wird bestätigt . Koste » bleibe » in diesem Falle außer Ansatz .
- Im October v . I . ist ein hiesiger Fuhrmann mit einem einspännigen , nut

Kohle » beladene » Wagen der Bierstadlerstraße hivaufgefahreu . Ungefähr
in der Mitte der Straße wollt « oder konnte da » Pferd nicht mehr weiter ,
und nachdem Peitschenhiebe nicht mehr an »reichten , schlug der Fuhrmann in

ganz unbarmherziger Weise mit einem Zielscheit auf da » Pferd , so daß da «

Publikum sich ob dieser rohe » Behandlung mißliebig 8n8ette . Dem Be¬

schuldigten waren durch polizeiliche Strafverfügung 10 Mark Geldstrafe vor -

lilvfig angesetzt . Da « Gericht erkennt auf eine solche von 15 Mark . — AM
28 . Oktober v . I . Abend « gegen 6 Uhr wurde eine ältliche Dam « an der
Dotzheimetftraße von «Inet einem Buchhändler gehörigen dänische » Dogge
im Rücke » angefaßt , zu Bode » geworfen , ihr der Shawl zerriffen und
sie so lange festgehalte » , bi « erst auf den Hiilferuf der Frau der
Hu » d von seinem Herrn abgetnfen wurde . Anstatt der Dame beim
Anfsteheu behülflich zu sein , äußerte derselbe : »Run stehen Sie einmal
auf und machen Sie keine Eomüdiantenstreiche . ' Nachdem schon bei der
Polizei dieserhalb die Anzeige gemacht war , wollte die Dame die Sache zu¬
rücknehmen und schrieb dem Eigenthümer bei Hunde «, sie wolle von einer
Anzeige abstehe » , wen » ihr der zugesügte Schaden ersetzt werde . Hierauf
erwiderte der Berauzeigte u . A . brieflich : „ Ihr Shawl leidet wabrfcheinlich
gerade fo wie Sie an Altersschwäche " rc . Die Polizeidirection setzte dem
Hundebesitzer eine vorläufige Strafe von 10 Mark au , wogegen derselbe
Widerspruch erhoben hatte nnd durch sein « B «di «nsteten Nachweisen wollte ,
daß der fragt . Hund ei» gutmülhige « Thier sei. Da « haben dieselben auch
bestätigt , allein über den hier fraglichen Vorfall konnten dieselben nicht » de -
künden nnd hat da « Gericht für diesen Fall aus die Mapimalstrase von 150
Mark eventuell auf 15 Tage Haft erkannt unter Berfalligung de« Ange¬
klagten auch zum Ersatz der Koste » diese « Verfahren ».

+ Durch den Austritt de» Herr » Abraham Stein dahier au « der
hiefige » Synagogengemeinde hat derselbe die Eigenschaft eine « Mitgliede «
einer israelitische » Eulturgemeinde verloren , welche ihn befähigt , Mitglied
de« für die 6ultu «gemeinbe gebildeten Synagogenrathel zu fein , refp ., da
er al « solcher vorige « Jahr gewählt worden , zu bleibe » . Zusolge Antrag «
von kompetenter Seite hat daher die « gl . Regierung dahier eine Neuwahl
ungeordnet und mit deren Leitung da « Kgl . Landrath «amt dahier beauftragt .
— Wähler find bekanntlich di « Borsteher und Vorftehergehülseu särnrnllicher
Eultusgemeinden de« Rabbinat «bczirk « Wiesbaden , zu welchem di « Amtl -

bezirke Eltville , Hochheim , Höchst , Idstein , Königstein , Langenfchwalbach ,
Rüdelheim , Wehen unb Wiesbaden (Land ) gehören . Stadt Wie «baben ist
beßhalb hiervon ausgefckloffen , weil der erste Vorsteher derselben ex officio
im Kynagogenrathe Sitz und Stimme hat .

) ( Den Besuchern der schon seit nieten Jahren von dem hiefigen Gesang -
verein „ Union " atrangirteu karnevalistischen Abendnnlerhaltungen wirb e«

nicht nnintereffant fein , zu erfahren , baß genannter Verein auch biefe « Jahr
keine Zeit unb Kosten gescheut hat , da « auf Fastnacht -Dienstag im Römerfaal
vorzusührenbe Programm seiner Abenbunterhaltung auf ’« Aller reichhaltigste
au «zustatten , besten meister Hafter « usfübrung unter Leitung de« der -

maligen Dirigenten ficher ist . Lin reicher Besuch wirb vorau «fichtlich dem
Verein zu Theil werben . „

Der „Männer - Turnverein '
, bestrebt , seinen Mitgliebern unb

Freunden in verschiedenartigster Weise angenehme Unterhaltung zu bieten ,
Ichcmt auch in ber Faschingszeit nicht nachstehen zu wollen . Er arrangttt
auf Fastnacht -Dienstag , alfo gerade noch vor Thorschluß , einen Maskenball
im „ Saalbau Schirmer ' . Daß fo ein Maskenball , wo leichtfüßige Turner

da » Hauptcontigent der Nätrifchen stellen , von erhöhter Anziehungskraft
ist , steht wohl bei jedem Nichiphllifter außer Frage . Di « magnetifche Kraft

wirb aber fast unfehlbar , wenn gar , wie bie » hier ber Fall , 6 Maskenpreise
in Aussicht gestellt sinb , die noch . dretnqegeben ' werben . An Theilnahme
kann « unter solchen Auspicien sicher nicht fehlen ; brum nur unser Hinweis ,
keine weitere Empfehlung . „ ,

— c — Von Herrn Photograph Fritz Bornträger ( Wilhelmstraße
vis -k -vie den „vier Jahreszeiten ' ) ist im Erker ber vuchhanblung von

Feller & Geck » eine Lollection von Sprudel LelebritLien in Costüm auS -

gestellt , welche sowohl durch ihre künstlerische Ausführung wie bie edenfo

graziösen wie natürlichen Posituren bet einzelnen Sprudler allgemeine ve -

wunderung erregt . In ber Mitte be6 Rahmens steht man die stattliche
Gestalt deS Prinzen Tarneval , umgeben von 21 Sprublertypen , deren

komische Explmls unb Produktionen in ben Briefe » unseres „ergebensten '

Mitarbeiters Dr . Anton Sauerampfer von Zeit zu Zeit Erwähnung fanden .

Selbst bas zarte Geschlecht ist vertreten - doch wir wollen weiter nicht «

verrathen , sondern nur Jedem rathen , bie luftige Gesellschaft von Angesicht
im « natfiefit fchdufrt .

— c — In der Merkel ' schen LurhauS - Kunstausstellung sinb
neu ausgestellt : Heydendahl „Winterliche Landschaft bei Mondschein '

,
Lichtenheldt „ Mondlandschaft '

, Kreutzer ( Düsseldorf ) . Landschaft '
,

Lankow . Ruine '
, Bursielb „Bei ber Toilette '

, R . Grenau . Nonne

füttert Tauben '
, Müller - Lingke . Dorfschmied «' . In einem zweiten

Bilde ist letzterer Künstler au « ber gewohnten winterlichen Sphäre heraus -

getreten und hat eine „ Dorfschenke in Ungarn " nedst sommerlicher Umgebung
mit gleicher Virtuosität gemalt . Bon Raubwitz haben wir . Erwartung
unb von Setter in Düsseldorf eine süperbe Hnschsamilie , bie , eine nahende

Gefahr witternd , aufhorcht . Ein anmuthige « Bild von Otterbeck zeigt ein

Fifchermädchen , welches einsam am Meeresstrande steht unb sehnsüchtig nach
dem immer noch nicht wiederkehrenden Geliebten ausschaut . Nicht minder

hübsch ist „Page unb Windspiel ' von Reimer in Düsseldors . Der niedliche

Page sucht das Windspiel zu veranlaffen , über einen hingehaltenen Stock zu
voltigiren , zu welcher körperlichen Anstrengung sich jedoch der verzogene
Palastbewohner nicht entschließen zu können scheint . Emen etwas breiteren

Humor drückt . In Gala ' von Schurig in Weimar aus , welche « einen

alten Postillon in voller Gala mit Feberbusch unb Schärpe darstellt , wie er

im Gefühl feiner Würde bie baumwollenen Glacehandschuhe anzreht und sich

von der versammelten Straßerjugend bewunbrri . läßt , während ein besonders

geehrte « Mitglied derselben ihm das Pferd aus dem Stalle zusühren darf . -

Die dieljährige Verloosung der Lurhaus -Kuustausstellung findet bereit « im

Juli statt , unb sollen schon in ben nächsten Tagen bie diesmal ausnahmsweise

werthvollen Preise ausgestellt unb in ihrer Reihenfolge marlirt werben .
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Wie in diesen Tagen berichtet wurde , hegt man die Absicht , eine Sie «
weihnngsfeier de« neuen Friedhöfe « in de « Walde « kühlem Schatten zu v,r .
ansialten und zu dieser die Herren Geistlichen aller Consessione « einjulabe ».
Wir können uns ungeachtet aller möglichsten Anstrengung , einen allseiliz
besnedigenden Madu « dieser Einweihung zu erdenken , nicht recht vorstelle »,
wie jene Feier stattfinden , resp . von wem die beabsichtigte Einweihung vor¬
genommen werden soll . Es sollen dabei die verschiedenen Sonfeffioien : die
Evangelischen , die Römisch -Katholischen , die « ltlutherauer , die « Ilkatboliken ,
die Deutschkatholiken und wohl auch die English Church in ihren Geistliche »
resp . Predigern vertreten fein . Ein jeder von diese « hat aber seinem reli¬
giösen Standpunkte entsprechend ganz eigene « nfchaunugen von der Berech .
tignug de« Anderen zur Vornahme einer Weihehandlnng überhaupt , somit
auch einer Einweihung eine « Friedhofes , der für L' lle , ohne Unterschied der
Religion , abgesehen von den Israeliten , bestimmt ist . Da, » verzichtet jede«
Glied der verschiedene « Confesfione « , principiell wenigste « « auf die Weihe
de « Ortes , wo seine Gebeine ruhen sollen , durch einen anderen , seiner
Confession nicht vorstehenden oder sich zu derselbe « zählenden Geistlichen
Und diese verschiedenen religiösen Anschannnge « und Standpunkte , « respec-
tireu , erfordert unsere « Erachten « die Toleranz .

Ein Friedhof für Alle sollte und müßte deshalb al « solcher ganz eon-
fesstonrlos sein und dem entsprechend auch von einer bestimmt consessionelle »
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Antrags in der Budret -Commikfion , an welche dieser bekanntlich vom SU.
geor - neteiihiuse vrwiesen wurde , zuzezoaen werden . Die Hoffnung , ,- nfc
dem « ir .be Nassau sein Archiv erhalten bl -ide , ist daher erst nicht aufzugeb -n

— Die von dm Eisenbahnvkrwaltungkn am -estellten Bcrhnpoliz - j .
'

Beomten genießen , nach einem Erkenntniß des Ob er - Tribunals vom
17 . Januar 1877 , in ihrer polizeilichen Thätiakeit dem Publikum gegenüb,r
die Rechte öffentlicher Polizei -Beamten , und die Functionen dieser Beamten
erstrecken sich auch auf die Warte » und Reftaurationszimmer für daö Publikum
zu jeder Tageszeit .

- Im PostanweisungS -Berkehr Deutschlands während des Jahres
1876 sind zum Austausche gelangt mit den Bereinigten Staaten voa
Amerika : 61,876 Postanweisungen im Betrage von rund 6,660,000 Mark -
mit England : 40,646 Postanweisungen mit rund 2 .690,000 Mark : mit
den Bwftralischen Colonien : 66 Postanweisungen mit rund 8000 Mark
Dies - Zahlen gebe » den Beweis , daß das Postanweilungsverfahren , welches
den billigsten , sichersten und schnellsten Weg zu Uebermittelnnge » kleinerer
Geldbeträge bildet , immer mehr in Ausnahme kommt .

*. „ Der Bazar " , illnfir Damenzeitung Inhalt No . 8 u . « .
a ) Brauttoiletterr ( mit Schnitt ) — Coflume aus Grosgrain u PiquS
de soie , aus Faille , aus Taffet - Worgenkleid aus Kaschmir , Kleid out »

Grosgrain u . Velours frappd u . f w . ( itt Summa 21 Costume )
mit Schnitt - Costume f. Kinder ( in Summa 9 ) mit Schnittmustern
— Untertaillen — Neglipäjacken — Hauten - Kragen u . Manschetten —
Gürtelhaken - Rüikenkissen in puncto tirato (mit 8 Details ) —
Taschentuchbordure - Geravrhalter f . Mädchen ( 3 Abbild .) - Kästchen l
Cigarren (mit Stickerei ) — Spitzen u . Bordüren — Geh . Börse — Mono¬
gramms - Knüpfarbeiten — Dessins in Tülldurchzug u . Weißstickerei —
Plaudereien — Rebus - Inserate , b ) 's rothe Dorchen (Forts )
— Ballgedanken . Orig .-Zchg . von Sch -urenberg — Terentilla . Ein
Bild aus dem alten Rom von L F . Lirbetreu . ~ Die gute Geschichte .
Orig .-Zchg . v. Hermann — Mus . Laufbahn einer Unmusikalischen
( Schluß ) — Plaudereien — Correspondenz — An unsere Leserinnen —
Rebus — Lied von Robert Radecke . Text von Heine .

X Im Monat Januar er . sind bei der König !. Polizei -Direetion Wies¬
baden zur Verhandlung gekommen : 42 Diebstähle (31 im Januar 1876 ) ,
7 Brände (2), 6 Betrügereien (5 ), 6 Unterschlagungen (7 ), 4 Beleidigungen
und Widerstand gegen die Staatsgewalt (6), 4 Verunglückungen , Selbstmorde
und plötzliche Todesfälle (4 ) , 4 Mißhandlungen ( —), 1 Körperverletzung (2) ,
4 Vergehen gegen die Sittlichkeit ( — ) , 1 Kuppelei ( - ), 1 EigentbumSbe »
schäbigung (4 ) , 1 Freihestsertziehung ( - ), 1 Erpreffung ( - ) , 1 Bestechung ( —),
1 Aussetzung eines Kindes (— ), 2 Ueberfälle und Beraubungen (—) , 8 Münz -
verbrechen (— ) , 188 Straßenpolizej . Uebertretungen (90 ) , 82 Unfuge und
nächtliche Ruhestörungen ( 10 ) , 8 Droschkenpolizei - ( 14 ) , 18 Sanitälspolizei - (2 )
und 8 Baupolizei -Uebertrttungen (4 ) , 76 Contraventioneu gegen die Melde¬
ordnung (61 ) , 6 Controventionen gegen die Hunde -Ordnung (1), 2 Feuer¬
polizeivergehen (3) , 4 Thierquälereien (2 ) , 1 Contravention gegen die Markt¬
ordnung ( 1) , 1 Contravention gegen die Webrordnnng ( — ) , 4 Contra »
ventwnen gegen die Gewerbeordnung (—) , 6 Contraventioneu gegen die
Maaß - und GewichtSordnung (— ), 2 Contraventionen gegen die Gesinde -
ordnung ( - ) , 8 Contravemionen gegen die Trödler - und Pfandleihord -
nun , (— ), 5 Kontraventionen gegen die Verordnung über Tanzmusik ( - ),
16 Zuwiderhandlungen gegen die sittenpolizeilichen Vorschriften (6 ) 74 Bettler
wurden verhaftet ( 1876 : 79 ) . Die Zahl der Verhafteten incl . Derjenigen
wegen Arbeitsscheu , Obdachlosigkeit , Trunkenheit re . k . beläuft sich aus 129
Personen (1876 : 180 ) .

? Der Gerne in der ath hat in seiner vorgestrigen Sitzung u . R . ben
Beschluß gefaßt , zu den Kosten für die Erhaltung der Heidenmaner ein
Dritlheil au « städtischen Mitteln beizutragen .

? ( Budget .) Die von dem Bürgerausschuß gewählte Commifsion zur
Prüfung des diesjährigen Budgets hat ihren Auftrag erledigt und dasselbe
gestern mit dem Antrag auf Erhebung von 100 pCt . Communaisteuer dem
Gemeinderalh zurückgegeben .

? Vom 20 . d« . Ml «, ab ist der Gecretär Merten « von der hiesige «
Staatsanwaltschaft an die gleiche Behörde nach Limburg nnb bet dortige
Krei «gerichtsfecretär Kellner hierher versetzt .

? In Folge de« anhaltenden Regenwetter « ist ein Theil der neue «
« irchhofsmanrr an « ihrer fundamentalen Lage gebracht worden .* (Gedenktage in der Woche vom 11 .- 17 . Februar .) Am 16 . ;
Capitulation der Festung Belfort 1871 .• Wie wir hören , sollen seit einigen Tagen falsche Zweimarkstücke
hier in Umlauf sei« , und möchten wir nicht verfehlen , da « Publikum zur
Vorsicht bei Annahme solcher Stücke zu mahnen .* Die eine gestohlene Uhr betreffende Notiz in No . 81 unseres Blattes
werden wir ersucht , dahin zu berichtigen , daß dieselbe einem hiesigen Uhr »
machet nicht in Verfotz gegeben , sondern demselben verkauft worden sei.

-F Während des Jahres 1876 sind bei der Biebricher Telegraphen -
Station 2689 Telegramme auf - ezeben worden und 3226 angekommen . An
Gebühren hierfür er ( fielen 2267 Mark .

+ 3n Erbenheim sind wiederum vor einigen Tagen lungenseuchekranke
Kühe von Polizei wegen xetödtet worden . Da « wiederholte Vorkommen
dieser Krankheit gerade nur an diesem Orte und nicht auch i « den benach¬
barte « Orten — . unberufen " wollen wir sagen — sollte doch die betreffende
Behörde veranlaffcn , durch entsprechende Untersuchungen an Ort und Stelle
fefizupellen , welchen besonderen , jedensall « nur lokalen Ursache « das Auftreten
dieser Seuche zuzuschreiben sein dürste und je nach dem Ergebniß da « Er »
forderliche dagegen vorzukehren . Kn dem guten Willen der beteiligten Bieh -
besitzer , diese C - lamitäi zu beseitigen , dürste nicht zu zweifeln sein , anbetn »
fall « wüßte die ganze Strenge de« Gesetze « in Anwendung gebracht werden .

+ Hm 9 . April d . I . beginnt in der König !. Lrhrer -Präparanden -
Anflalt zu Herborn ein neuer Cursus und ist die Aufnahmeprüfung auf
den 23 . und 24 März c. angesetzt . Meldungsgesnche sind bis zum 15 . März c .
bei dem Vorstände der Anstalt einzureichen . Es ist auch ein Zeichen der
Zeit , — und zwar ein gutes , — daß die Zahl Derjenigen , welche sich dem
hohen und schönen Beruf eine « Bolksschullehrers widmen , wieder im Zu¬
nehmen begriffen ist ; es ist uns sogar bekannt geworden , daß junge talent¬
volle Leute , welche bereits andere Geschäftszweige ergriffen , dreselben ver¬
lassen und Lebrer -Seminare bezogen haben , in der Voraussicht , daß es ihnen
bei Fleiß und Talent bald gelingen werde , eine ehrenvolle und sichere Stellung
zu erwerben .

( Erklärung . ) Auf die von dem Herausgeber des Wiesbadener Adreb -
buchs an den Unterzeichneten garichtete Aufforderung : auch die Vorzüge d,s
von ihm herau - gegebenen Adreßbuchs vor dem Carlsruher aufzusuchen und
zu veröffentlichen , hat derselbe zu erklären , daß , wie schon im Eingänge bei
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Zur Beachtung ! Wir machen daraus aufmerksam , daß die unter bet
Rubrik . Singef an bt “ abgedruckten Stimmen au « dem Publikum nur die
Ansichten nnb Meinungen der Herren Einsender wiedergeben und die 8i' ebactio «
selbst in keiner Weise dabei betheiligt ist . Die Redaction .

der - — Mr bre HersnSgab - veEwsrtlich : G - ° r tz w Wierbad « .
( Hlrrbrr 1 Srilaetra

Wiesbadener Adreßbuchs verlautbart werden sollten . Zur MotivirM,
'
derselbe »

ist aber ein Ausstichen und eine Veröffentlichung der Vorzüge deS Wiesbadener
Adreßbuchs vor dem Carlsruher durchaus nicht erforderlich . Ei « Urtbell
darüber aber : ob die von dem Unterzeichneten hervorgehobenen Vorzüge
des Carlsruher Adreßbuchs nur vermeintliche seien , wie der Herausgeber
des Wiesbadener Adreßbuchs meint , hängt lediglich davon ab , ob man sich
an einem Adreßbuch genügen lassen will , das sich zum Nachschlagen btt
Adressen als Geschäftsbuch brauchbar erweist , welche Forderung das Wie -,
badener Adreßbuch vollständig erfüllt , ober ob men es für wünschenswert
hält , daß in demselben auch anderer Inhalt mir im Carlsruher Adreßbuch
geboten werde . Solchen anderen , namentlich umfaffenderen statistischen Inhalt
bat der Unterzeichnete für das Adreßbuch einer Stadt von der Bedeuiung
Wiesbadens , besonders mit Rücksicht auf ihren steten Bevö kerungswichsil
und ihre starke Fremdenftequenz für wünschenswerth erachtet . Eine Nicht¬
anerkennung der von dem Herausgeber bisher aufgewendeten Mühe hat
darin unter keinen Umständen liegen können und sollen , vielmehr hat dn
Unterzeichnete demfelben für seine »Umsicht und Sorgfalt " schon im Ei :: arce
seines Artikels gedankt und die Erwartung ausgesprochen , daß derselbe , ba
er gewiß sein Werk möglichst zu vervollständigen bestrebt fein werbe , die
Aufführung bet Vergleichspi -nkte zwischen dem Wiesbadener und Carisruher
Adreßbuch nicht als eine gegen seine Arbeit gerichtete Kritik aufnehmen , die
gewünschten Ergänzungen al « wünschenswerthe anerkennen und sie in dem
nun wohl bald vorzubereitenden neuen Jahrgange berücksichtigen werbe .

Der Einsender de« Artikels :

Ans dem Nassauischen . Um die Interessen des HerzogthmnS
Nassau an der Erhaltung seines Archivs in Idstein möglichst zu vertreten ,
haben die Nassauischen Abgeordneten veranlaßt , daß sie zur Berathung ihre «

Hr -ich mtb
'
teerig der L ScveKmberg ' schen H »f-Äuchbr « lk«rei i » WNW

Einweihung , die sich unter den obigen Borau »s>tzu« gen gar nicht vermeide » m ra .
läßt , verschont bleiben . Will man absolut etwa « bei Eröffnung be « neue « diMe ..

Friedhöfe « thun , so möge die städtische Behörde dem „ Leichenpersonatt ,
"lne ttl be :

Friedhof - Aufseher , Leichenbitter , Tobtengräber re . denselben feierlich , ohne MM Wah
religiöse Zuthat , überweise « . (n

Einer , bet sich an einer religiöse « Einweihangsfeier
be« neuen Friedhöfe « nicht betheiligen werd .

me5MDen -
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Tag kommt dar Stamm - und Brennholz in

51b zur Versteigerung und wird der Anfang mit No . 1

Holzversteigerung . Carhaus zu Wiesbaden .

M den 19 . , Dienstag den 20 . Februar l . I . und nöthigen - I , yr XI ä ne NB XI a
« folgenden Tag , jedesmal des Vormittags um 10 Uhr I COHCOT l ÜCl © T 1 * € 1 Äe

»nb werden in den nachgenannten firkaltfchen Distrikten fol - I Fastnacht - Sonntag den 11. Februar Abends 8 Ubn

Sortimente , auf Verlangen gegen Creditbewiüigung , an
Extra - ConCeit dßS Städt . CuF - OrchesteTS

itntbtt» « ^ 51b ( früher Tannenstück ) : unter Leitung des HerrnCapellmeiaters K61er Bein

151 Stück fichtene Stämme zu 312 Festmeter , darunter I
Programm .

Stämme von 28 Meter Länge und 86 Centimeter I
L E1jen e haxal “ Das Vaterland hoch ! — Ungarischer 1

mittlerem Durchmesser , I "
Patrioten -Marsch .

: T V .
i ’

™ FfS '
Ä ää ms

175 Stück buchene Wellen ; I gewidmet .
> | 4 . Zwei ungarisohe Tänze No . 3 und 4 .

MSiück
'

fichtene
'

Stämme zu 87,48 F -stmeter , I »
j TokS

' cIeS^ fekayer Tropfen ) Csärdäs .
93 „ „ Stangen I . Clafse . I 5 . „ Soldatenleben “

, ein Tonbild .
II . „ I a ) Anbruch der Nacht ; b ) Des Kriegers Liebes -Ständ

ttt I eben ; c ) Retraite -Marach ; d ) „Vater ich rufe Dich ,
' ' "

tv
" I Gebet von Th . Körner ; e ) Finale .

- « IV - n . — - - . I 6 . „ Am schönen Rhein , gedenk loh Dein ! Walzer .

7 . Lose Blätter , grosses Potpourri .
8 . Zwischen Calais und Dover , Galop .

1 - ■ Eintrittspreise : Reservirter PIat * 1 Mk . ; mchtreservirter I latz
“

, u n , 1o - 7 I 50 Pf . Gallerieplätze k 60 Pf . werden nur bei etwaigem Rauro -

Maus Chauffeehaus , den 3 . Febmar 1877 . I mangel im Saale an der Abendkasse ausgegeben .
Der König ! . Oberförster . I Karten auf der sädtischen Curkaese und Abends im Portale .

Heymach . I ____Städtische Cur - Direction : F . Hey I .

[
‘

Bekanntmachung .

'

Durbans zu Wiesbaden .

Die Ergänzunzswahl für den I Fastnacht -Montag den 12 . Februar Abends 8 Uhr ;

StadtbezirkSrath betteffend . I Letztes

k« Herr Appellationsgerichts - Präfidenta . D . vr . Bertram I
£ flrneoal8 < ConCCrt ÖCS städt . Cui - Ülchester ^

Äf - TO fiSÄ « - — s - - -

61ungeordnet worden . Für dieselbe find die Vorschriften der I
.

PROGRAMM .

18 und 17 der Verordnung vom 26 . September 1867 und 1. » « ^
- “ önvttnr . über das Mainzer

Mhlreglkments vom 22 . Juni 1842 maßgebend . Der erste I
Carnevalslied von F . Hey

’ l „Ne Josef ’che ,
«blbezirk , welcher diese Wahl vorzunehmen hat , umfaßt die I da8 därf8te mt »

« den Straßen - Bierftadterstraße , Blumenfirahe , große Burg - I 3 . Der Wenzel kommt . Polka - • • • • -

!k, Cursaalplatz
'

, Ellenbogeugaffe Frankfurterstraß - , Gartenstraße , 4 . Mixed gg . . . Kleine Symphonie für grosse

ntoeß, Hainerweg , H «rrnmühlgafle , Hochstätte , Humboldtstrabe , I
ß wleebadener Harren - Marsch . . . . .

«!S Privatflraße , Leberberg , Mau ^ erstraße , Markiplatz , Markt - I 6 jgarren - Tanx . Walzer . . . . • • • • •

ie Martinstraße Maneraafse , Neugafie , Parkstraße , Paulinen - I 8 . Gedämpftes Trompeten - Frlcassäe nut

f, ül “ T
”Ä ;

ßerplatz , Victoriastraße , WilhelmShöh - , Wilhelmstraße , Dieten - I
Jahn und Qi8ckner .

le, « ettungshaus , Häuser hinter der Frankfurierfiraße und an I 8 Der Andreasmarkt xn Wiesbaden , oder :

iSSwjtahui bl « » ach tat äSbltabnune ° ° n 1854 L
» « berechtigten Gemeindebürger . | symphonischen Form , nach der Natur von Cwldien Miosnfck .

Eie Wählerliste liegt vom 10 . d . M1 - . an acht Tage lang im I  städtische Cur - Dn -ection : F . Hetf 1.—

thhause — Zimmer Nr . 21 — zur Einsicht der Betheiligten offen . I
LwlrVersteiaerUNa .

Wtermin ist auf Dienstag de « 27 . Febrnar er . I LJ Normittaas 10 Uhr werden im
ckmittaaS 3 Ubt anberaumt und werden die stimmberech - I Donnerstag den 16 . d . Mt « . vormittags iu uyr

■ SEHqA ab Wahlbezirks , zu diesem Wahl - hiesigen Gemeindewaw

cke in den Rathhaussaal , Markistraße 5 , hierdurch eingeladen . I j ) Distrikt Etchelgarte » » r ,

8um Wahlvorsteher ist Herr Bürgermeister Coulin und zu I 44 eichene Rutzholzstämme von 23,15 Decim . ,

Im Stellvertreter Herr Stadtvorsteher Strittet ernannt worden . 19 « aummeter eichenes Scheitholz ,

Aesbaden , den 9 Februar 1877 . Der Oberbürgermeister . I 14 Jnflppe Jol»,

Lanz . I 10 „ Stockholt ,
— -----------

tfVFAnntniGrfwtta
" " '

I 800 Wellen ;

bm « US * ■' « " f/S - W * * |
x
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Wiesbadener Lagblati .

wozu ergebenft einladet

Chr . Hebingti143

1429 Wilhelm Dönii

7413

es

o - Mi

Weisses Metall

auch

16
M drn ■

Leuchter zu 6 Mark das

zu sehr billigen Preisen .
»I besonder15 Webergasse 15

Zttherunterricht ettheUt Carl Steinhäuser , Mit -
k>l ' td der Emkovelle , Adelhnidftroste 5 . 7381

? 8O1

Ueberzteher u . Hose billig z. o . EUendogmgaffe 15,3 St .

16
9

>rd , Miä

Arbeite '

12
6

Messer
Kaffeelöffel Messer

Kaffeelöffel „

Wir

wir vr

neue

« Ke «

Herrrrkietder werden gründlich ausgebiffert und
reinigt . Schnelle Bedienung und sehr billig . Näh . S !
bocherstraste 10 , Hinte hauS . 1 Stiege .

Heini 1
Pianir

ß je Wied

gegeben
jkisder
Lame «

ii jeder V

Mn 4,50

rischde
Mte 85

1,75 Mk

SMk . , 1

Rull - i

Den 60

Eravat
gletchli

Waschmangen und Bügetofen empfiehlt
60 ^7

_______________
Fr . Eisele in Tonnenberg .

» teil
vegutacht
unb gep

Srgei
It ihr r

Felsenkeller
, Taunusstrasse

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

chmeckend

BAZAR PARISIEfe *

( 13 Web - rgaff - 13 ) .

flroger

Ausverkauf von Alfenide - Waar
ju ausnahmsweise billigen Preisen .

Saalbau Nerotba
Heute Sonntag , Nachmittags 41/» Uhr anfariz

Große Tanzmusik ,

Zum Bayrischen Hos
Heute : Grosse Tanzmusik ,

wozu freundlichst einladet Chr . Bender , y

tdg ftattsilnden -

»
de » großen

jtr ® SJtasf enballe im „ 9kömer -

saal " find Dominos Lckk '

SB V - R und Kopfbederknugen
, £ ,v ,

*
7

*
5 « Eingänge - es Saales

billig z « baden .
________ 51

Ein Hamburger Watercloset mit Wasserspülung , in
einem comtortobien Mahagoni - Lehnstuhl , für Kranke vorzüglich ge «
Hgntl für 78 Mark , ein Regulator für 40 Mark zu verkaufen
Keldstratze 6 , 1 Treppe hoch . 7771 I

Paur , Armleuchter , ThMr

Bonlz - Metall .

Löffel per Dutzend 12 Mk . ,
Gabeln „ 12 „

Restauration Biese
41 Schwalbacherftratze 4t .

Heute Sonntag : C Q > Q ] R

Restauration Müll
Schwalbacherftratze 1 .

» a FREI - CONCERT .

Restaurant Schani
( Hotel Dusch ) .

Während der FastnachtS Tage empfehle neben meinen
und Erlanger Bieren ein feines » ock - Bier .

und « affeeserviee , Zuckerdose « , Butterschale » > Mter viel

zu sehr dillincn Preisen . ° bedeuten

( das Silber erfetzeul !

Löffel per Dutzend 16 M !, ifttutnei
Gabeln ' "

Dominos
von 1 Mark 50 Pf .

zu Verleihen bei 7518
W . Mnnz . Metzgeroaffe 13 . ___________

Nkaskeii Anzüge
und 7598

Domino ^

zu vermietben Wrbergaffe älL .

Ott « Bornewass .

dem am Mo »

Rotizeu .
borgen Montag den 12 . Februar , Dormittag ? 9 Uhr :)8e

aut
” 1018 Weinbergs -Pfahlhol , in dem Raunheimer Gemeindewald .

Aschaffenburger Straße an der HartmannSborn -
iqnetfe . ( ® . Tgbl . 38 .)

Vormittags 10 Uhr :
®Oli

« * rÄfV,» n8t inu h' ^ gm Stadtwalde Distrikte » Pfaffenborn ,

)
Unb ® e^rn lr ^ berl . Zusammenkunft am Gehrncr Thor .

1^ @
5ID3b5äUmert' auf b,m H ° spit ° lbßuplatz -m . der

® 01’ & ben L ^ ^ ' ichen Waldungen der Gemarkung Idstein
„Frauwald , Mittlerer Frauwald und Vorderer

Frauwald
'

TgN
'

30
" " ^ 6eflinnt 6ci 9to - 1 im Distrikt Hinterer

Ratholischer Kirchen- Chor .

« TÄ ^ ^ E- S - uutag den 11 . Februar er . Abends
» Uhr veranstaltet der Obige wie alljährig im Römersaal

humoristische Abeud - Unterhaltuug (
'

eich -
haltiges Programm ) mit darauffolgendem Ball .

9

/ Ctt
. ? ? * pnb ^ ben für Herren ü 1 Mk . ( eine

Dame frei , jebe weitere Dame 50 Pf « ,) bei Herrn Heinrich

» reI- Römerberg 1 , bei Herrn Wilhelm Ries , Gastwirth
^ m Anker und bei Herrn Louis Schramm , Mctzgergaffe 15
dahier , sowie Abends an dec « aste . 71

ISS ladet ergebenft ein
________________

Per Vorstand .

Montag öen 12 . Mruar Menüs 8 Ahi :

Dritte grosse Tianzstunde
( Maskenball )

im

Ncltwiiw » * 66
»



Expedition : Langgasse No . 27 .

. L wir von jetzt an Strohhute zum Waschei

HA r neuesten Modelle « egen z » r Anficht .

age

Gewerbe - Halle zu Wiesbaden , Mündliche und schriftliche » « siel '
vvhvimv “

9 e » lungen « erden prompt au « '
Preise fest .

166

einen

JL » Schellettberflh
108

o - Magazin &
aar

stall

setzen !!

16

, Th «

L/k das gewogene
*/* Pfund Strickwolle ,

5v ifjftl * gute Qualität , bei Georg Bark -

ird , Michelsberg 14 .__
215t und

üh . '
Ardeiterftütte , fast neu , billig zu verk . Bterchstr . 20 . 6686

16
9

"
Mr bringen hiermit dem geehrten Publikum , sowie unseren werthen Kunden zur Anzeige ,

wir von jetzt an Strohhüte zum Wasche « , Färben und Fa ^ onnire « annehmen .
“ ' “ “ ' • '

jPetifJecm freres ,

Strohhutfabrik , Taunusstraße 19 .

Wegen Aufgabe des Geschäfts :

Ball - Schuhe und - Stiefel in weißem AtlaS , weißem und

Bronee - Chevreauieder , sowie sämmtliche noch vorräthigen Schuh -

waare « zu und unter dem SMkosteepreise bei

7H1 _____ Gy , Imhg Wwe „ Langgasse 18 .

Kanarienvögel zu verkaufen Maurltiurplatz 3 , tzth . 6979

vegutachtungs - Eommisston — ■ ---- • - -
«& —

une geprüft stimmtliche Meine i !ichicalb ( ichet * titif ' tt88e 9 Ä geführt .

II ihr
^

reichhaltigeS Lager aller Arten Polater - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc .

nebst Leihinstitut .

Ileinige Niederlage Blüthner ' scher Flügel
lPianiuo ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

16 MI , ifttutnetüc aller Art , um Verlaufe « und Vermiethe « .

anfangs— — --

M
,

Es ist unmöglich !

|| j« wieder eine Gelegenheit bietet , neue , solide Waaren zu solch fabelhast billigen Preisen einzukaufen , wir dieselben von uns jetzt

üiaverhemdett von 50 Pfg . an , Dameuhemde « von bestem elsafser DowlaS das Stück nur 2 .50 und 3 Ml . , gestickte

rameuhemde « nur 4 50 Mk , Darrten - und Herreu - Nachthemde « sehr billig , « nabe « - MLdchenh - wde «

todfee Dameuröcke von fetftm , schlesischen Cv . ffm von 1,75 Mk . bis zum eleuum - sten Sch ' epprock Ktlzröcke

i -iss Mk
'

an urachtvolle Stevv - Bordürenröcke von 4,50 Mk . an , reinwollene Tischdecke « 3 und 4 Mk ., Tuch »

SJEtÄsTÄ « « » - » ' <" » nm 9 .50 » nd u jl « . fr . W . n - 1 M ,

NWaffelbettdecke« nur ‘2,50 bis 4,50 Mk . , seidene Wischtücher 3 Stück nur 50 Pf . , ' kmeneTi . chücher .mr

75 Mk rnnleinene - Haauard - Tischtücher nur 2,50 Mk , reinleinene Zwirnhaudtücher , abgkpaßt
^

6 Stück 3,50 bi8

S Mk « i > ldmne Tisch - Serviett - U 6 Stück von 3 Mk . an , Dessert - Serviette « 3 Stück von 1 Mk an waschbarste

Mull « und ^ wiruaardiue « , das Fenster 51/ * Meter , von 2,25 dis 6 Mk , prach ' volle Stickerei , da Stück 4 /» Meter ,

ms ßia . at kleaMt ' sten , Herreu - Oberhemde « von 2,75 bis 5 Mk . , Herreu - Socke « von 50 Pf . an ,

« ravatte « , Krage « , Manschetten , Meriuo - Camisole und Hose « und verschiedene andere Maaren zu unver¬

gleichlich billige « Preise « .

Fenchel ’
« Erstes Deutsches Consum - Geschaft

(Wiesbaden : Nur Lauggasse 35 , Berlin : Leipzigerstraße 95 , Frankfurt o . M . : B .bergaffe 6 ) .

i| besonders aufmerksam zu machen .

z« Philipp Sulzer , Langgasse 13 .

18 Webergasse 18 .

Auswahl neuester , preiswürdigster RegenMantel ^ FEj ^
br ^ JaqnetS .

" «cf den Ausverkauf von 7591

i ichmuckgegenstäuden ,

lalett >Mter viele Sachen , welche sich für Masleu - AuZÜge eignen

il bedeutend unter dem Wertste abgegeben werden , erlaube mir

der . 1!

ässe !

Dören

vse

Jonen
’

s Kräuterbitter ,

Ntab uhb trikn « Ludger J » weg ,

. Niederlage » in Wiesbade « bei Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm - und Fmdrichstraße , Ang . « ngel ,

Ej 2 ' A » 8chil *g '» Hof - Lieferant , Schillerptotz , A . Schirmer , Mark . 10 .

II

EIT .

ui

'
rrr .B

a
-t



Wiesbadener Tagblatt .

Allgemeiner Krankenverein
der Stadt Wiesbaden .

Die erste diesjährige statutenmäßige Generalversammlung
Mbet Montag den 19 . Februar Abends 8 Uhr im „ Deutschen
Hof "

, Goldgasse 2 eine Stiege hoch , statt .

Tages - Ordnnngr
1 ) Berichterpatiung über die Wirksamkeit im abgelaufenen Jah ' e ;
2 ) Rechnungkablage des Casfirers für dar Jahr 1876 ;
3 ) Wahl der Prüfungs - Commission der 1876t Rechnung ;
4 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
5 ) Wahl des Direktors ;
6 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
7 ) verschiedene VereinSangelegenhriten .

Gleichzeitig macht der Vorstand darauf aufmerksam , daß Anträge
zu obiger Generalversammlung nach § . 50 der Statuten dreimal
24 Stunden vor einer solchen dem Vorstand schriftlich anzuzeigen find .

Anmeldungen zum Beitritt in den Allgemeinen Krankenverein
beliebe man bei unserem Director , Herrn ® . Schäfer , Goldgasse 1 ,
zu machen . Der Verstand . 279

Tarn - Verein in Sonnend
Sonntag den li . Februar

Abends 8 Uhr :

Gresser 7818

Fastnachts - Ball n
im „ Kaisersaal " .

*4
Untres 1 Mark . «J

Hierzu ladet freundlichst rin Das Tom

Heute Abend 1 Minute vor 8 Uhr im weitzentz

7310
_____________________________

Saal bau Ebel in stich
Fastnacht - Sonntag , sowie Fastnacht - Diensta .; grosse 1

mnsik , wozu ergebenst einladet
_______

'
J . Ebel .

toner - Gesangverein „ Liedertafel “
.

g Fastnacht - Dienstag 8 Uhr 11 Min . , Saal Oeffnung
J & lJ um 7 Uhr 11 Min . : Große karnevalistische Herr « -

Sitzung im großen Saale der „ Muckerhöhlc " .
Jeder Thcilnchmer ist verpflichtet , fich mit der när -

, rischen Koppe z r bedecken , welche am Eingang für
J 60 Pfg . zu haben ist . Auch Hiesige haben Zutritt .

1 « w ■ Um Todtdrücken und sonstigen Unglücksfällen vorzu »
beugen , wird von heute Vormittag an eine Liste in der „ Muckerhöhle "

aufliegen , welche geschloffen wird , sobald dem Raum entsprechend
gezeichnet ist . — Es ladet freundlichst ein
2 -

'
»2

________________
Das närrische Comitfe ,

Schwalbacher Hof .

» H/ut - Sonntag , sowie am Mastnacht - Dienstag von
Nachmittags 4 Uhr an : U7

Tanzmusik .
wozu erarbenst einladet

_________________
J . Klarmann .

VV Heute *
* |

und über die Fastnachistage ausgezeichnetes Bockbier aus
der Mainzer Actien - Bierbrauerei , wozu freundlichst ein -
lk-dit

__
H . Spahllnger . 7841

lleetauraliou IAe <l ,
W Michelsberg 7 .

"
W

Währerd der Fastnachtstage ein ausgezeichnetes GlaS
Bockbier aus der Mainzer Actien - Bierbrauerei . 7847

ifcSSK Goldenes Lamm .
Dou heute ab und die nächstfolgenden Tage

Mk Bockbier ou ? der Mainzer Actien -

_ — _ 2/e Bierbrauerei , wozu einladet
---- ft — 7823

______________
c . Fähnrich .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
1Ö5

____________________ Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .
_________

Eine zweischläfige , eiserne Bettstelle mit Sprungfeder - Matratze ,
sowie drei Mistbeetfenster find zu verkaufen . Näheres zu erfragen
in der Expedition d . Bl . 7704 l

fi
Bock - Biei

I während der drei Fastnachtstage in
Wirihschaften

Mucker höhle ,
Anker ,

Deutscher Hof \

7839 Rheiuische Brauerei , Mai

Mainzer Actien - Bierbram
Während der Carnevalstage verzapfen wir im

Wirthschafien

zum Räthskeller ,

zum golbeuen Lamm ,

zur Mainzer Bierhalle (früher V
baum

'
sches Haus )

Sr Doppel - Bier .

Mainz , den 10 . Februar 1877 .

u ( D . F . 67U .) der Mainzer Aetien - Bierbram

Zum HalhskeUei
Heute und während der Fastnachtstage :

Ausgezeichnetes Bockbier
7816 D . Bei

Muckerhöble «
• Von heute an bis Aschermittwoch :

Borzügliches Bockbie

9fZur Teutonia .
*

Bockbier
(fO «

* auS bet Mainzer Aetien - Bierbra «

per >/ . Liter 12 Pf .
"«• SHfcwJLi 7824 Ph . Graumann , Markistraß
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Sckastnachl

- Montag den 12 . äeöruar

findet der seit einer Reihe von Jahren bekannte

Grosse

MASKENBALL
statt , wozu zu recht zahlreichem Besuche tt *

gebenst einladet

JDas Comite »

Eröffnung des festlich - närrisch
deeorirte « Saales um 7 Uhr .

A « fa « g des » alles um 8 Uhr .

Ratten ä Person 1 Mark sind zu haben bei den Herren
Willi . Dörner , „ Felsinkellti "

; Wilh . Hern , Saalgasse 8 ;
Pli . Junior , Nerostraße 36 ; J . Lauer , Webergaffe 35 ;
J . Nauheim , Steingaffe 18 ; Ph . Pfaffenberger ,
Grabenstraße 5 ; Th . Sprenger , zur „ Stadt Frankfurt

"
;

Wilh . Speth , Expeditor des Wiesb . TagblattS ; L . Schüler ,
Röderstraße 11 ; J . B . Weit , RSderstraße 29 ; und im „ Saal -
bau Nerothal “ .

Caffapreis A Person 1 Mar « 2 « Pf . iss

„
Zum Römersaal .

“

i
ckastnachl - ZItontag den 12 . ckeöruar

findet wie alljährlich der bekannte

große Maskenball
» statt .
y D ' rum kommt ihr Schoden , Groß und Klein !

a — Ium Römer : Jacob Becker ;
« MsÄMA Genießt da unverfälschten Wein
’RvUjZy Und sonst waS gut und lecker !

■IMB Auch diesmal ist man drauf bedacht ,
Euch gut zu amüfiren ,
Kommt nur heran , mit voller Macht

yägggagp Und laßt uns jubiliren . 146

Beginn des » alles : 7 Uhr 31 Min . Abends .

Entröe
k Person 1 Mk . 40 Pfg . , Abends an der Casie 1 Mk . 70 Pfg .

Eintrittskarten find zu haben bei dm Herren : Con¬

stantin Höhn , Optiker , Langgaffe , A . Winter , Drechsler ,
Marrritiusplotz , W . Bürstlein , „ zum Bad . Hof "

, Nerostraße ,
F . C . Hench , zur neuen Fischhalle , Metzgergaffe , Nähmaschinen -

Fabrikant Becker , Marktstraße 28 , Th . Sprenger , „ zur
Stadt Frankfurt "

, Gastwirth « uthmann , Häsnergaffe , Kauf -

mann Beilosa , Taunusstraße , August Weygandt , Lang ,

gaffe 15 (Hof - Apotheke ) und J . Becker , „ zum Rümersaal " .

__________
Das Comitö .

Bayerischer Hoff
’

.

— Montag den 12 . Februar findet bei närrisch -

jgpy festlich dekorirtem Saale groster Masken -

ball statt . Anfang 8 Uhr .
Karten sind zu haben L 1 Mark bei

Unterzeichnetem .
Wff1 r Um zahlreichen Besuch ersucht fievndlichst
7400 Chr . Bender .

Sprudel .

851

* Dienstag den 13 . Mebruar
Q . Abends 11 Minuten nach 7 Uhr :

X Sechste tieneraforrfammfunti .

Grosse

A7 Damen - Sitzung
( in den

wr Sälen des Curhauses .
Fl Während der Sitzung :

VS ® Graste Tombola zu mildthätigen
w Zwecke « .

Nach der Sitzung :

Ball .

Eröffnung des Saales präcise 11 Akin , nach 6 Uhr .

Sprudler und Mitspriidlcr erhalten stir sich eine persomll -

gültige Eintrittskarte & 2 Mark und auf Verlangen außerdem ft :r

ihre Familien - Angehörigen je zwei Damenkarlen
ä 2 Mark bei Herrn Carl Spitz , Langgaffe 37a . An der

Abendkasse werde « solche Karte « « icht mehr aus

gegebe « und treten dann auch für die Sprudler die nachfolgender
Preise ein :

Einführn « gskarte « für Herren und Damen zu je 4 Ml .
und Gatteriekarte « (soweit Raum vorhanden ) zu je 8 Mark .

Diese Karten sind aus der städtischen Curkoffe im Curhause vi

haben , werden indeffen nur auf Vorschlag eines Mitglieds verab¬

folgt . Galleriekarten berechtigen « icht zum Besuche des

Saales und Balles . Die Damen erhalten gegen ent¬

sprechende Vergütung an der Abendkaffe carnevalistisch -

Abzeichen .

DieKarteu - VerauSgabung beginnt erst

Samstag den IO . Februar Nachte
11 Uhr und 1 fl Minuten .

Lieder zu dieser Sitzung sind bis 10 . Februar
bei Herrn Carl Spitz , Langgaffe 37 a , einzureichen .

Der kleine Rath

der Gesellschaft „ Sprudel “
.

Kriegerverein „
Allemamna "

.

Sonntag den 11 . Februar :

Grosser Masken - Ball
im

JjlMK „ Saalbau Schirmer "
.

X , Einzug des Prinze « Carueval
Abends 8 Uhr 11 Mi « .

Karten find zu haben bei den Herren : BereinSkasfirer Gnckels -

berger , Mich - lSbrrg 20 , Gastwirth Haas , kl . Schmalbach » ,

straße 3 , Schuhmacher Schramm , Metzgergaffe 15 , und Restau¬
rateur Trinthammer , Bahnhosstraße 12 . Eintrittspreis für
Mitglieder 50 Pfg . , für Nichtmitglieder 1 Mk . 20 Pfg . , eine Dame
frei , jede fernere Dame 50 Pfg . , Abends an der Kaffe für Nicht -
mitalieder und Masken 1 Mk . 50 Ptg .

__________ ________
79 ,

MsttAverkauf in Winterschuhen und Frauen - und Mädchen
♦BUv Pantoffeln , sowie feine , wollene Kinderjäckchen 90 Pfg .

bei Georg Burkhard , MichelSberg 14 . 215
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Meinen geehrte ^ Knutzen , sowie einem geehrten Publikum hiermit
die ergebenste Ncchrjcht , dich ich Flaschenbier I . Qualität auS
der Aciienbrauerei zu Mainz stets zu liefern im Stande bin und
bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber auch in jeder
Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können gemacht werden
bei Herrn Franz Urban , Schützenhofstraße 1 , auf dem Bureau
der Mainzer Aciienbrauerei , Bahnhofstraße 10 , bei Herrn Kaufmann
Foreit , TaunuZstraße 7 , bei Herrn Kaufmann Fachs , Kirch -

gafse 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
563,7

_____________
Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17 .

Gutes Mittagessen zu 40 Pfg . , Adendesten zu 35 Pfg . ,
-kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit billigst ; ferner reinen ,
vorzüglichen Rheinwein nebst einem ausgezeichneten Rothwein
empfiehlt J . Haas , kleine Schwalbacherftratze . 2887

40

teste Modelle , in grossartiger Aus¬

eingetroffen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

taÄS ; M . Sclaembs ,
empfichlt sich den ge hrten Damen im Anfertigen von Zöpfe « ,
Ehignons , Tuffe « , Locke « , von ausgefallenen wie von
Schnttthaaren bei reeller Bedienung . Reparaturen und Färben der¬
selben unter Garantie in kürzester Zeit . Gleichzeitig empfehle mein
Lager in Aufsteckkärnmeu , Fcifir - und Taschenkämmen rc . rc .
Alle Arten Bürsten , Frifirwolle , Haarnadeln , Lockenwickeln rc . rc .
äußerst billig .__________________________________ __ ________________

6635

Zöpfe
von ausgefallenen Haare « werden schnell und billig ange -
fertigt von

__________
J . Uandroch , KirchhofSgaffe 3 . 7557

Bogelskafige
n größter Auswahl verkaufe wegen Aufgabe des Artikels

z r bedeutend herabgesetzten Preises !. Die Preise find fest und
lesbar angeschrieben .

Fr . JLochhass , Spengler ,
7780

____________________
Metzgergaffe 31 .

___________

Avis für Damen !
Dame « - und Kinderikleider werden nach allen Mustern

angeferttgt bei solider und billiger Bedienung . Näh . Emfirstraße 10 ,
Hinterhaus , 1 Stiege hoch .

________________________________
7778

Die Pfandleih Anstalt
Ecke der Neu - und kl . Kirchgoffe leiht unter strengster DiScrefion

auf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher -
VrVIS ? heit bei mäßigen Zinsen ans . 293

la Ruhrkohlen , sowie la Nutzkohle « stets frisch von
der Zeche liefern billigst Ph . Grün & Comp . ,
7809

__________________________________
Schulberg 18 .

_________
Ein großer Kücheuschravk mit Glasaufsatz ncdst einer An¬

richte mit Schftffelbrett zu verkaufen Metzgergasse 26 . 7632

Auch brieflich
i werden in 3 — 4 Tagen Syphilis , Geschlechts - und

Haut - Krankheiten gründlich und ohne Nachtheil
t geheilt durch Special ar st Dr . Meyer in Berlin , Unter
i den Linden 50 ; veraltete und verzweifelte Fälle ebenfalls

in sehr kurzer Zeit .________________________________________ 92

! Unterzeichnete empfehlen fich im !Keder « reinige « in und
■ außer dem H ? use . Geschw . Löfller .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelcberg 28 , gemacht werden .

___________________________
17422

In Frankfurt a . M .

; ist ein rentables , stattliches Haus , Mitte dec Stadt , mit flottkk
- Bier - & Weiuwtrthfchaft « ebst Caf6 Chantant unter

I s ' hr günstigen Bedingungen mit ] 2,000 Mark Anzahlung zu ver »

I

'- kaufen durch das Jmmobiliengeschäft von
21

______
( H . 6428 . ) M . Bemann , Zeil 38 .

/ I auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten und Kleider
j CM C1 tl oser sonstige Sicherheit . Bei Beträgen über 100 M . be»
i. deutend ermäßigte Zinsen , Frau Kaiser , Häfuerg . 3 . 5135

| Zither - Unterricht wird ertheilt . Beste Reser , über Erfolge
; zur DiSp . Näh . Expedition .

_________________________________
17039

] Kleider , Küche « - , Wasch - , Corrsol - und Nacht -
: schränke , Tische , Kommoden , Rohr » und Strohstühle , Bettstellen ,
| Stroh - und Seezrasmatratzen und Spiegel empfiehlt billigst
r 7648

________
Friedr . Haberstock , MauritiuSvlotz 4 ,

| Sargmagazin Jahnstraße 3 . ।
I Große Familie « - Wasche kann noch in Accorv engt «

; nommen weroen . MH . Expedition . ___________________
745z

i Ein neu erbauter , rentables HauS ist billig zu verkarfen .
s Näheres Expedition ._________ _________ __________ 7276

i Eine neue Plüschgar « it « r (grün ) billig zu verlaufen .
| 7274

_________
L . Rerghof . Tavezirer , Friedrichstraße 28

j junger Ruff «, der seinen Cursus in der Universtläi
l \ 2aII M Moskau beendigt hat , gibt Stunden in der

rusffsche « Sprache . Adreflm abzugeben im

I Hdtel Pasch , Zimmer 11 .
___________

6

\ Ein antiker Kupferstich ,
I Kreuzigung Christi nach Rubens , zu verkaufen . Räb . Exped . 7347

l Ein zweilhüriger « l - tderschra « k , ein « üchenschrank ' Md
eine Bet stelle zu verkaufen Echwalbucherstroße 1 .

________
7502

s Ein fast noch ganz neues Billard steht unter günstigen Be «
i dingvngen zu verkaufen . Näheres Expedition .

__________
6778

I Zwei gute , zugkräftige Pferde find zu verkaufen . Nähere -
Wellritzstraße 24 .

_______________________ ____ __________________
735g

Rödkistraße I gebt ein neues Karrnche « zu » erkaufen , 7712
Ein tzedrouchleS , groZeS Kanape , ganz mit Roßhaaren gc «

vslstrrt , zu verkaufen Wellritzstraße 3 im Hinterhaus .
_________

7701
Ein Acker von 3 Morgen mit Brunnen und Häuschen , als

Backsteinfabrik oder auch als Gärtnerei vorzüglich geeignet , ist billig
zu verkaufen . Näheres Expedition .

___________________________
7050

Ein fein gebautes , dreistöckiges Haus , noch fast neu , in freier
Lage , mit Garten , ist für 13,500 Thaler zu verkaufen . Näheres
in der Expedition d . Bl .

_________________________________
7048

Ein i1/ » Jahr alter Neufundländer H « « d ( Pracht -
Exemplar ) zu verkaufen . Näheres Expedition .

_______________
4033

Waschen und Bügel « wird m -

genommen und gut besorgt Frankenstraße
Nr . 4 im Hinterhaus . 7609

Fehlerfreie Harzer Hahne « , auch Weibchen werden billig'
abgegeben Rheinstraße 70 , Hinterhaus , 2 Tr . 5427
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Zwei Mädchen finden dauernd « Beschäftigung im Waschen
Mainzerstraße 14 . 7767

Ein reinliches MonatmÜdchcn gesucht Louisenstraße 35 , 3 . St . l .
Tin Mädchen kann das Bügeln erlernen . Näheres Langgasie 21 ,

Parterre recht » . 7708
Ein Waschmädchen wird gesucht Hermannstraße 4 , Etb . 7820
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht auf dir Woche Walram -

praße 25 a , eine Stiege hoch links . 7842
Eine zuverl . Frau sucht Monaißelle . N . Goldg . 9 , Htö . 7851

Ein einfache » , fleißiges Mädchen wird gesucht . Gute Zeugnisse
find erforderlich . Näheres Dotzheimerstraße 32 . 7795

Lin Mädchen sucht eine Stelle auf 1 . März . Näheres Moritz -

straße 84 , eine Stiege hoch . 7757

tzZum 1 . März wird ein anständiger Dienstmädchen , das sich
allen Haukarbeiten unterzieht , gesucht . Nähere - Helenmstraße 2 a ,
Parterre links . 7764

Ein solides Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
die Haushaltung selbstständig versteht , wird zum sofortigen Eintritt
in eine kleine und stille Haushaltung gesucht . Nähere - Bahnhof «

stratze 8 . 7799
Eine gesunde , kräftige Schenkamme wird auf gleich

gesucht . Nähere - in der Expedition d . Bl . 7796
Km tüchtige - Mädchen , welche - das Kochen versteht und etwas

Hausarbeit übernimmt , wird zum 1 . März gesucht . Nähere -

Bictoriastraße 1 . 7489

ÄXin mit gute » Zeugniffe » versehenes Mädchen ,
WS / welche - sehr gut koche « kann , sucht zu Ende März eine

Stelle in einer feineren kleinen Familie ; daffclbe unterzieht sich

auch einigen feineren Hausarbeiten . NlH . Exped . 7817

Ein anständige - , ruhige - Mädchen , welche « einer Haushaltung
vorstehen kann , wird zur Stütze der Hausfrau auf gleich oder
1. März gesucht . Nähens Langgaffe 3 . 7826

BKKKKKKBMMKBHHRKKKKnBKKMMHMKMMKMK
■ Mp » Ein tüchtiges Mädchen für die Küche gesucht

Wilhelmstraße 44 . 7845
Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimwt , sucht sofort eine Stelle als Mädchen allein
in einer kleinen Familie . N . Ellenbogengnsst 15 , Hih . . 1 Et . 7837

Ein durchaus gediegener , in seinem Fache dewanvertcr <Jhef
de cuisine mit feinen Referenzen sucht per Frühjahr Stellung
in einem Hause I . Range - . Ges . Offerten sub W . W . 6000

werden postlagernd Wiesbaden erbeten . 7694

42,000 Mark werden gegen erste Hypothek « ohne Makler zu
5 pCt . mit vierteljähriger Zinszahlung auf 1 . April zu leihen

gesucht . Näh . Exped . 7561

8 — 4000 Mark werden zu leihen gesucht . Näh . Exped . 7653

30,000 Mark auf erste , sehr gute Hypoihrke gegen doppelte

Sicherheit in hiesige Stadt zu leihen gesucht . Offerten unter
P . 10 bittet man in der Expedition d . Bl . abzugeben . 153

Ein am 31 . Mai d . Jr . zur Auszahlung gelangendes , sicher desto -

nirtes Legat im Betrage von 3000 Mark wird gegen

mäßigen Zinsabzug zu cediren gesucht . Näh . Exped . 7786

200,000 Mark , getheilt in größeren Beträgen , find auf erste

Hyvotheken auSzuleiben . Näheres Wilhelmstraße 82 . 7801

ES wiro eine Wohnung mit Stallung zu mietyrv . gejucht . Nah .
in der Expedition d . Bl . , 7383

Adelhaidstrasse 28a Wohnung begehendaus Salon ,
5 großen Zimmern , Küche , Speisekammer , 2 Mansarden , Keller ,
Gaseinrichtung und Wasserleitung , auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres Parterre . 6570

Bleichstraße 1 ist rtn ntöbl . Parterre - Zimmer zu beim . 7681

Kleine Burgstraße 4 find 2 möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension z : vermiethen . 7061

Echojstraße 1 im Nerochal ist eine Wohnung von 5 — 9 Zimmern
und Küche mit oder ohne Möbel auf gleich zu vermiethen .

Nähere . Raturheilanstalt Nerothal . 7275

Dotzheimerstraße 30 ist eine Wohnung ( Bel Etage ) , bestehend
aus 4 Zimmern nebst Zubehör , ein « drSgl . in der Frontspitze ,
bestehend aus einem geräumigen Zimmer und 8 Cabineten nebst

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittage
von 10 bis 12 Uhr . Näheres Wörthstraße 2 . 5247

Elisabethen straße 11 iff eine möbl . Wohnung zu verm . 2928

Ellenbogengttffe 6 6476

ist eine Parterre -Wohnung mit Werkstätte zum 1 . April zu vermiethen .
Frankenstraße 7 , 3 . St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 4541

H elenenstraße 15 , Bel - Etagr , schön möbl . Zimmer zu verm . 5067

Hermannstraß ^ 2 find schöne Wohnungen mit allem Zubehör
auf gleich oder später zu vermiethen . 5217

Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 find mehrere abge¬
schloffene Wohnungen , sowie drei Dachwohnungen mit Waffe »

lettung auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . Näheres von
2 — 4 Uhr Wörthstraße 16 oder Ja host raße 20 . 7775

Karlstraße 15 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus drei

Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Nähere «
im Comptoir daselbst . 7815

Kirchgasse 8 ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche
und Keller , auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres bei Ed .

Weygandt daselbst . 7320

Lsnggaffe SS am Keanzplatz
sind 2 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 7179

Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 5880

Rheinstraße 19 eins . möbl . Zimmer billig zu verm . 6850

So » » e » bergerstratz < 21c find elegante , möblirte

Wohnungen auf gleich und später zu vermiethen . 6861

Sonnenbergerstraße57 sind möblirte Parterrezimrncr
zu vermiethen . 7449

In einem seinen Hause in schörrster Straße ist die ob rsie

Etage , schön möblirt , im Ganzen oder einzelne Zimmer ,
mit oder ohne Penfion auf

' « Jahr oder monatweise preis -

würdig zu vermiethen . Näh . Exped . 7402

Eine Mansarde ist zu vermiethen Echwalbacherstraße 23 . 7814

Eins . möbl . Zimmer u . eine Mansarde mit Bert zu verm . N . E . 7812

Eine ttttt erbaute Billa , vor Mosbach telegen , mit

großem Garten und prachtvoller Aussicht , ist im Ganzen oder

getheilt zu vermielhe « . Näheres im Alleefaal . 7840

Marktstraße 8
nung auf sogleich zu vermiethen .

________
7615

Ein großer WemkeUer rp zu verm . Rod - Loui ' enitraße 12 . 5tte2

» ine Wntstütie ist jofoti zu vermiethen Weuhstruße 18 . 7273

Bericht
Her die Preise für Naturalien uns andere Lebenrbedürfniffe zu

Wieibaden vom 3 . bis 10 . Februar 1877 .

I . Krocht morkt .
« ei,en per 100 tilogt . 23 Mk . 75 Pf . - 25 Ml . 75 Pf ., R ° ,gen

per 100 Riloat . — Mk . - Pf ., Hafer per 100 Riloat . 16 W , 80 Pf . —
18 Mk . - Pf . , Stroh per 100 Äilejt . 6 Mk . 60 Pf . - 9 MI . 40 Pf ,
He« per 100 Äilogr . 9 Mk . 60 Pf . - 11 Mk . - Pf .

n . Uiehmerkt

Fette Ochsen , erste Qualität , per 100 Ättegt . 126 « k. 86 Pf . -
180 Mk . 28 Pf ., fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 « ilogr . 120 Mk .
- Pf . — 123 Mk . 42 Pf . Fette Schweine per « ilogt . 1 Mk . 20 Pf .
— 1 Mk . 30 Pf . Fette Hümmel per « ilogr . 1 Mk . 12 Pf . - 1 Mk .
88 Pf . « Wer per « iiogr . 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 88 Pf .

in . | ittualie « «iarkt .
Kartoffeln per 100 « ilogr . 6 Mk . - Pf . - 8 Mk . - Pf ., Butter

p« « iiogr . 2 Mk . 70 Pf . - 2 Mk . 90 Pf ., Zier per 25 Stück 1 Mk . 75 Pf .
- 2 KI . 25 Pf ., Handkäse per 100 Stück 7 Mk . - Pf . - 8 Mk . 20Pf „
Fabrikkäfe per 100 Stück 4 Mk . 90 Pf . - 5 Mk . 60 Pf ., Zwiebeln per
100 « ilogr 24 Mk Pf . - 28 Mk . - Pf ., Blumenkohl per Stück 26 Pf
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tius dem Leben eines Verkannten .

Eine tragikomische Geschichte .
Von Th . Messerer .

(5 . Fortsetzung .)

Herrn Richter konnte cs nicht entgehen , daß der sarkastische Zug ,
der bei Erwähnung seines Liebesabenteuers in Heidemann

' s Antlitz aus¬
geblitzt war , immer schärfer hervortrat , daß die Ironie , die auS seinen
Worten sprach , immer schneidender klang .

„ Das Geständniß meines körperlichen Makels,
" erzählte er , „ wagte

ich nicht abzulegen , ein so profanes Wort wie Nase hätte uns ja plötzlich
aus Elysiums Höhen herabstürzen und als schrille Dissonanz die himm¬
lische Harmonie zerstören können , zu der unsere ineinandergeflosfenen
Seelen sich vereinigten . Und doch ist wahre Liebe von einer Opfersähig -

teil , die die höchste Freundschaft nicht erreicht . Hätte ich meiner Erkorenen

bekannt , daß dicht neben ihr mir auch noch meine Nase am Herzen , liege ,

sicher hätte sie die ihrige am nächsten Tage roth angestrichen .
'

Das war

meine felsenfeste Ueberzeugung .

„ Jene Tage waren meine schönsten , meine seligsten , und um so

schöner , als sie in den Winter fielen , wo mir bald ein Ball , bald ei «

Coucert Gelegenheit bot , mich dem Mädchen meiner Wahl zu nähern .
Ueber unser überschwängliches Liebesgeflüster und unser zärtliches
Schmachten in den Tanzpausen und während des Cotillons hätte sich

jede andere Rothhaut die Schwindsucht an den Hals geärgert , der meini¬

gen fiel es nicht ein . Dabei kam ihr und mir ein langer Carneval zu

statten . In ihrem Futteral konnte sie über die Narrheit ihres Besitzers

so ungenirt alle Farben spielen , wie ich den Adonis , bei einer maSkirten

Unterhaltung jedoch erlaubte sie sich gegen mich einen Streich , der mich

zu anderer Zeit rasend gemacht hätte . Der Zeitpunkt des DemaskirenS

war vorüber . Munter faß ich noch bei einigen Bekannten , als der Vor¬

stand der Gesellschaft mir leicht auf die Schulter klopfte .

„ Mein Herr , es ist zwölf Uhr vorbei und Alles fchon demaskirt —

seien Sie so sreundlich und thun Sie sie herunter !"

„ Bezeichnend deutete er auf meine Nase , indeß sich rings umher ein

schallendes Gelächter erhob .

„ Wenn er das könnte , hätte er nicht so lange damit gewartet,
" er¬

klärte einer der Lacher dem Verblüfften , der sich unter tausend Eutschuldi -

gungen verlegen zurückzog .

„ Ich konnte ihm an dem Abend nicht zürnen , auch Derjenigen nicht ,
die den Puder nur abgeschüttelt , um mir wieder einmal eine Blamage zu
bereiten . Der Glücksrausch , der meine Sinne umnebelt hielt , ließ mich

l»m Re

M « g
Mrv ist

381

bracht . Der Bund für die Ewigkeit war zwischen mir und meiner Heldin
im Geheimen längst besiegelt — ich hatte keine Ahnung , daß ich der

Petschirte sein würde . Daß Eins ohne das Andere nicht mehr leben könne ,
davon waren wir so innig durchdrungen , daß eS keiner Betheuerung be¬

durfte , und daß der vom Podegra schwer geplagte Papa das Glück seines
Kindes nicht mit Füßen treten würde , daran zweifelte Keines von uns . "

IV .

„ Ich hatte in der Zwischenzeit, " nahm Herr Heidemann , nachdem
er sich die Kehle angefeuchtet , seinen Bericht wieder auf , „ eine Stelle ge¬
funden , obenein war mir ein kleines Legat zugefallen , und so kam denn

früher , als ich mir je träumen ließ , der Tag heran , wo ich, sorgfältig
gepudert , den kühnen Schritt wagte , um die Hand meiner Einziggeliebten
zu werben . Ich hielt es in meinem Falle für das Sicherste , unter falscher
Flagge in den Hafen des häuslichen Glücks einzulaufen . Muß ich auch
dort die rothe Flagge wieder aushisten , sagte ich mir , will ich mich schon
fest neben Amanda — das war ihr holder Name — vor Anker legen .

’

„ Meine Hausfrau war mir wacker behilstich , den hoffnungsvollen
Freier anständig herauszuputzen und kaum hatte sie einen großen Punsch¬
flecken aus meiner Atlasweste vertrieben und das letzte Stäubchen aus
dem schwarzen Frack gebürstet , als ich auch schon auf Flügeln der Liebe
dem Hause meines Glücks zusegelte . |

„ Beim Eintritt in die Wohnung strich ein leffer Duft von

Spirituosen um meine Nase und der heitere Gedanke : „ Ei , der Alte ;
verschmäht wohl hier und da auch ein Gläschen nicht ! "

schwellte
noch meine Hoffnungen , wenn mir auch vor Angst über mein Waguiß
fast der Athem ausblieb . Ein feierlicher Schritt war es , mit dem ich in
das Empfangszimmer des zur Ruhe gesetzten reichen Lederhändler - trat ,
dem ich gestatten wollte , mir Sohnesrechte einzuräumen . Ich hätte ihn
gern nach Zollen abgemeffen , diesen Schritt , den ich stets für den wichtig¬
sten im Leben gehalten . Als ich die Thüre zugeklappt , hatte ich die

Empfindung , als habe ich alle Brücken hinter mir abgebrochen .

„ Nun gilt es ! Nur muthig vorgerückt ! " rief ich dem glücklichen
Herzen zu , daS wie ein Schmiedehammer unter meinem Fracke trom¬
melte . Der Herr des Hauses gönnte mir Zeit genug , mich zu sammeln ,
meine schön einstudirte Ansprache im Geiste nochmals durchzugehen und
eine flüchtige Rundschau im Zimmer zu halten . Da hing über einem

Spinett , das aus dem vorigen Jahrhundert zu stammen schien , das Bild 1

einer silberhaarigen Dame in altbürgerlicher Tracht an der Wand , wahr¬
scheinlich die Großmutter meiner Erwählten , im geschnitzten Rahmen da¬
neben der würdige Herr Gemahl mit dem Sammetkäppchen auf dem

kahlen Haupte . Ihnen gegenüber breitete sich ein großgeblümtes Kanape
aus , das , wie die übrigen Möbel , durch seine barocke Form in ' s Auge
fiel . Aber auch da wieder der fatale Schnapsgeruch ! In der Nasenwurzel
fing eS mir mit einem Male verdächtig zu brickeln an .

„ Wenn du nur jetzt nicht -- ! "
hatte es kaum durch mein

Gehirn gezuckt, da erfolgte auch fchon die Explosion . Ein gewaltig schal - .
lendes Niesen kündigte meinem in diesem Momente hereinhinkenden i

Schwiegervater in spe meine Gegenwart an . Verdutzt war er zurück¬
geprallt , als seien dicht vor ihm Salutschüffe losgegangen , mir aber brach
der Angstschweiß aus allen Poren . Eilfertig strich mein Taschentuch
über die Vorlaute und das war ein unüberlegter Streich , es war bet

Strich durch alle meine Berechnungen , ich hatte damit den ganze » Puder
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über alle Jämmerlichkeiten hinwegsehen , die mich sonst in Harnisch ge - Auflösung der Charade in No . 29 : V o r m u n d .

und Ber ' ag der i’. ? ch- llenberg 'fchen Hof - Jnchdrnckere . i ? « -- -.b- h
'
- n . - Für die . Herausgabe verautioarrllch : I Äreiß in » teerten ,

- 60 Pf -, Kopfsalat per Stück 6 Pf . - 10 Pf ., Wirsing per Stück 6 Pf .
— 12 Pf ., Weißkraut per 100 Stück 8 Kl . — 12 SRI. , Rothkrant per Stück
20 Pf . — 86 Pf ., gelbe Rüben per KUogr . 12 Pf . — 16 Pf ., weiße Rüben per
Kilogr . 16 Pf . - 20 Pf ., Kohlrabi per Kilogr . 12 Pf . - 16 Pf ., Kohlrabi
(obererdig ) per Stück 4 Pf . - 6 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück 80 Pf . -
60 Pf ., Kastanien per « ilogr . 86 Pf . - 60 Pf ., eine Gan » 5 Ml . — Pf .
— 6 Ml . — Pf ., eine Ente 2 Ml . 20 Pf . — 2 Ml . 50 Pf ., eine Taube
45 Pf . — 55 Pf ., ein Hahn 1 Ml . 20 Pf . - 1 Ml . 80 Pf ., ein Huhn
1 Ml . 80 Pf . - 1 Mk . 50 Pf ., Hecht per Kilogr . 2 Ml . 40 Pf . - 2 SRI.
60 Pf ., Backfische per Kilogr . 86 Pf . - 46 Pf .

IV . Brod unb Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 48 Pf ., Gchwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Kilogr .

54 Pf . — 60 Pf ., Gchwarzbrod ( Rundbrod ) per 2 Kilogr . 49 Pf . — 52 Pf .,
Weißbrot », a ) ein Wasserweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 Gramm 8 Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 43 Btt .
— 50 Ml ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 85 Ml . — 46 Ml ., gewöhn¬
liches (sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 88 Ml . — 42 Ml ., Roggenmehl
per 100 Kilogr . 26 Ml . - 80 Ml . - Pf .

V . Pietsch .
Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Ml . 82 Pf . — 1 Ml .

40 Pf ., Ochsenfleisch ( Bauchfleisch ) 1 Ml . 20 Pf . - 1 Ml . 32 Pf ., Kuh¬
oder Rindfleisch 1 Ml . - Pf . — 1 Ml . 14 Pf ., Kuh . oder Rindfleifch
( Bauchfleisch ) 92 Pf . - 1 Ml . - Pf ., Schweinefl . nch 1 Ml . 88 Pf ., Kalb -
fleisch 1 Ml . - Pf . — 1 Mk . 88 Pf ., Hammelfleisch 1 Vit . - Pf . - 1 Mk .
88 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . - 1 Mk ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .
72 Pf ., Solbernench 1 Mk . 88 Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pf . — 2 Mk ., Speck (ge¬
räuchert ) 1 Ml . 72 Pf . - 1 Ml . 80 Pf ., Schweineschmalz 1 Ml . 72 Pf . -
1 Ml . 80 Pf ., Nierenfett 1 Ml . — Pf ., Schwartenmagen (frisch ) 1 Ml .
60 Pf ., L'

chwartenmagen (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .,
Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Flnschwurst 1 Mk . 88 Pf . , Leber - und Blutwurst
( ftisch ) 82 Pf ., Leber - und Blutwurst (geräuchert ) 1 Ml . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .

Zahl - nrLths - l mit Akrostichon .
14 . 6 . 4 . 17 . 1. Was alt ist . -
18 . 14 . 2 . 14 . Ein jüdischer , weiblicher Vorname .
11 . 18 . 2 . 17 . 18 . 4 . Sine theatralische Person .
16 . 15 . 17 . 6 . 16 . 6 . 12 . Ein geistliche Würde .
2 . 16 . 7 . 16 . WaS oft nutzlos gehalten wird .
15 . 14 . 18 . 12 . 15 . 14 . 6 . 6 . Eine in Heines „ Wintermärchen ' stark ge¬

geißelte Person .
17 . 18 . 18 . 9 . 14 . 6 . 17 . Ein Nnterfeldherr Wallensteins .
4 . 14 . 9 . 15 . 14 . Ein berühmter französischer Schauspieler .
4 . 14 . 6 . 6 . 16 . 6 . 8 . 14 . 10 . 16 . Ein Immergrün .
8 . 17 . 5 . 8 . 14 . 15 . Ein Lager .
13 . 7 . 16 . Ein lyrisches Gedicht .
11 . 14 . 2 . 14 . 1 . 4 . 16 . 18 . Was nicht Jeder besitzt .

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen , geben ein ?» bevor¬
stehenden Tag und die Endbuchstaben eine an diesem Tage moderne
Krankheit . ______________
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